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Neuer Zahn 
Für das weitere Vorgehen kommen zwei Möglichkeiten in

Betracht: Wenn die Situation es zulässt, erfolgt eine sogenannte

Sofortversorgung. Das heißt, dass das Implantat unmittelbar nach

dem chirurgischen Eingriff eine neue Suprakonstruktion bekommt. 

Bei der zweiten Variante wird die künstliche Zahnwurzel zunächst

für 2-6 Monate im Knochen belassen, um eine optimale Einheilung

zu gewährleisten. Erst wenn das Implantat sicher mit dem Knochen

verwachsen ist, erfolgt die Versorgung mit einem neuen Zahn.  

Erfolgsbewertung und Nachsorge
Die durch eine Reihe von anspruchsvollen Studien belegte hohe

Sicherheit moderner Implantate hat dazu geführt, dass sich das

Indikationsspektrum deutlich erweitert hat. So bietet sich neben

dem klassischen Einzelzahnimplantat die Möglichkeit der Versor-

gung von großen Lücken an.  Bei zahnlosem Kiefer gilt die Implan-

tatverankerung als absolute Indikation und die implantatgetragene

Prothese stellt heute eine bewährte und sichere Versorgung dar.

Nachsorge für das Implantat
Wie Sie in den ersten Tagen nach Einsetzen des Implantats mit

ihren Zähnen umgehen, werden wir Ihnen erklären und demonstrie-

ren. Genauso wie bei Ihren eigenen Zähnen können sich an Implan-

taten Beläge und Zahnstein ablagern. Diese müssen entfernt wer-

den, insbesondere in den Zahnzwischenräumen. Nutzen Sie dazu

nicht nur die normale Zahnbürste, sondern auch Zahnzwischen-

raumbürstchen und Zahnseide. Von Zeit zu Zeit sollten Sie Ihre

Zähne auch professionell reinigen lassen.

Nutzen Sie auf jeden Fall ein Recall-System und gehen Sie auch zu

den Kontrollterminen. Denn eine Zahnfleischentzündung beginnt

oft schmerzlos und ohne dass Sie es bemerken. Blutungen beim

Zähneputzen, Schwellungen des Zahnfleisches und Mundgeruch

sollten Sie als Alarmzeichen und dringende Aufforderung zum

Zahnarztbesuch werten. 

Ihre Zahnärzte am Tannenplatz

Müssen eigene Zähne gezogen werden, braucht man Ersatz. Das
kann ein künstliches Gebiss oder eine Brücke zwischen zwei 
stabilen Zähnen sein. Besser allerdings ist ein künstlicher Zahn,
ein Implantat. Er wird im Kieferknochen stabil verankert und
fühlt sich an wie ein echter Zahn.

Was ist ein Implantat?
Ein Zahnimplantat ist eine künstliche Zahnwurzel. Diese wird in der

Regel aus hochreinem Titan hergestellt und darf eine konische oder

zylindrische Grundform haben. Seit Jahrzehnten ist bekannt, dass

Titan ein sehr gut verträgliches Material ist. Das liegt unter anderen

daran, dass Titan eine schützende Oxidschicht auf der Oberfläche

aufbaut, die biologisch absolut neutral ist und keine allergischen

oder Fremdkörperreaktionen auslöst. Aufgrund dieser besonderen

Eigenschaften ist Titan in der Lage, eine kristallographische Verbin-

dung mit dem menschlichen Knochen einzugehen und mit diesem

dauerhaft und entzündungsfrei zu verwachsen. 

Vorbereitende Maßnahmen
Die wichtigste Voraussetzung für die erfolgreiche Zahnimplantation

ist die eingehende Diagnostik und die genaue Operationsplanung.

Diese Phase ist entscheidend für den Erfolg der Therapie.

Während der Voruntersuchung finden die Beurteilung der allgemei-

nen Mundsituation und ein individuelles Beratungsgespräch statt.

Eine detaillierte Erhebung der medizinischen Vorgeschichte erlaubt

es, das allgemeine Gesundheitsrisiko zu erkennen und so uner-

wünschte Komplikationen von Beginn an zu vermeiden. Zusätzlich

werden 3-D-Röntgenbilder und Planungsmodelle angefertigt. Erst

aufgrund dieser Informationen ist der Zahnarzt in der Lage, einen

optimalen Therapieplan zu erstellen. 

Implantation
Nach der erfolgten Voruntersuchung und Planung beginnt die

Implantation. In einem operativen Eingriff, der in örtlicher Betäu-

bung durchgeführt wird, wird mit Hilfe spezieller Bohrer ein

Knochenbett für das Implantat geschaffen. Danach wird die künst-

liche Zahnwurzel eingesetzt. 
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+++   Keine Ritterspiele auf der Klosterwiese. Laut Mittei-

lung des Veranstalters fällt der Mittelaltermarkt im Wib-

linger Klosterhof in diesem Jahr aus. +++ Bei der Früh-

jahrs-Putzete vom 29. März bis 13. April 2019 haben in

Ulm 3.450 Menschen in 95 Gruppen fünf Tonnen Abfälle

gesammelt – von Zigarettenstummeln bis Einkaufswagen

war alles dabei. +++ Zum Palmsonntags-Gottesdienst in

der Basilika St. Martin, der traditionell bei gutem Wetter

im Lustgarten beginnt, gab es in diesem Jahr erstmals

einen Osterbrunnen. Initiatorin Susanne Bohnet hat mit

einer Gruppe von Wiblinger Frauen die Buchskrone mit

vielen selbstgefärbten Eiern geschmückt. +++ 
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+ + +  N E W S -T I C K E R + + +

Einladung zur
RPG-Sitzung

am Donnerstag, 27. Juni 2019, 19 Uhr, im Wiblinger
Bürgerzentrum am Tannenplatz

Die Regionale Planungsgruppe (RPG) Wiblingen hat sich zum Ziel
gesetzt hat, die Lebensqualität im Stadtteil Wiblingen zu verbessern
und die Interessen der Bürgerinnen und Bürger gegenüber der
Stadtverwaltung zu vertreten.

Über Neuigkeiten aus dem Ulmer Stadtrat berichten die Wiblinger
Gemeinderatsmitglieder.

Informationen bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, 
Telefon 161 5037 oder E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

WIBLINGEN
RPG

DEN
wähle ich!
DEN
wähle ich!

Liste 6
Platz 2

Oins isch sicher,
onser Wiblinga!

EBU – 

Entsorgungsbetriebe Ulm 

Die für Mai angekündigten WarenTauschTage in Wiblingen
mussten verschoben werden auf das Wochenende

7. und 8. Juni 2019.

Annahme der Waren
Freitag, 7. Juni 2019, von 14 Uhr bis 16 Uhr
in St. Franziskus am Tannenplatz

Kostenlose Abgabe
Samstag, 8. Juni 2019, von 14 bis 16 Uhr
Siehe dazu Bericht unter „Soziale Projekte“ Seite 19.

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.00 Uhr · 17.30 - 23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer · Nebenzimmer für besondere Anlässe
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Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Film ab bei Zachäus
im Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz
Beginn 20 Uhr. Eintritt frei.

■■    Freitag, 10. Mai 2019: Ein Dorf sieht schwarz
Seyolo Zantoko ist Arzt und stammt aus dem Kongo. Als er einen
Job in einem kleinen Kaff in Nordfrankreich angeboten bekommt,
beschließt er, mit seiner Familie umzuziehen. Sie erwarten Pariser
Stadtleben, treffen aber auf Dorfbewohner, die von Vorurteilen
geprägt sind.
■■    Freitag 7. Juni: Das Leuchten der Erinnerung

Ella und John sind seit 50 Jahren glücklich
verheiratet, doch langsam macht sich das
Alter bemerkbar. Weil die beiden das
Gefühl haben, dass ihnen nicht mehr viel
Zeit bleibt, machen sie sich mit ihrem
Wohnmobil auf, um in Key West das frühe-
re Wohnhaus von Ernest Hemingway zu
besuchen. Ihre Kinder halten das für keine
gute Idee: John ist an Alzheimer erkrankt,

und bei Ella hat man einen Tumor entdeckt. Bei ihrem Trip entlang
der amerikanischen Ostküste kehrt die Leidenschaft für das Leben
zurück. 

Weihungstaler Stubenmusik

Alpenländisches Mariensingen
mit Maiandacht
Sonntag, 12. Mai 2019, St. Kosmas und Damian, 
Dellmensingen,

Freitag, 17. Mai, Basilika St. Martin, Wiblingen,
Sonntag, 19. Mai, Mariæ Himmelfahrt, Staig.
Mit Zither, Hackbrett, Gitarre, Bass und Harfe zaubern die „Wei-
hungstaler“ andachtsvolle Stille, wenn sie ihre musikalischen Kost-
barkeiten aus dem alpenländischen Raum sowie Marienlieder, Jod-
ler und Instrumentalstücke erklingen lassen.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten, die einem gemein-
nützigen Zweck zugeführt werden.

Kontakte: info@weihungstaler-stubenmusik.de, Antonia Häussler,
Telefon 07346 6158.

Kath. und Evang. Kirchengemeinden Wiblingen und
Kath. Erwachsenenbildung keb

Ökumenischer Frauentreff 
Wiblingen
Einmal im Monat treffen sich Frauen am Montag von 9 bis 11 Uhr
im Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21, zum Gedankenaustausch.
Teilnahmebeitrag 4,50 €. Kontakt: Angelika Uhlmann, E-Mail auhl-
mann1@freenet.de.

■■    13. Mai 2019: Bienen können mehr als Honig. Das Leben
der Bienen ist in das öffentliche Interesse gerückt. Viele Schlagzei-
len beschäftigen sich mit den Bienen und ihrer Tätigkeit als
Bestäuber.
Der Referent Walter Burger aus Weißenhorn gibt einen Überblick
über ihre Lebensweise und die Produkte aus dem Bienenvolk.

Nachbarschaftshilfe Ruf & Tat Wiblingen

Kaffee im Mai
Mittwoch, 15. Mai 2019, ab 14.30 Uhr im
Gemeindesaal St. Franziskus

Neben den Helferinnen und Helfern der Nachbarschaftshilfe sind
auch Menschen willkommen, die sich dafür interessieren, die Nach-
barschaftshilfe Ruf & Tat ehrenamtlich zu unterstützen.
Informationen unter Tel. 0731 9405755 oder post@rufundtat.de.

Miriam Piehler

Nachbarschaftshilfe Ruf & Tat Wiblingen, Buchauer Straße 16 (Kath.
Pfarrbüro), Telefon 0731 9405755, E-Mail: post@rufundtat.de,
Sprechzeiten: Mo 14-16 Uhr und Fr 9.30-11.30 Uhr.

fotografie

PASSBILDER
ZUM SOFORT
MITNEHMEN!

Freundlich -

Zentral - Ebenerdig!

Nur 1 Gehminute vom

Dienstleistungszentrum!

Öffnungszeiten Pass-Studio bei der Postfiliale:

Pfullendorfer Straße 7 am Tannenplatz
Tel. 0731.14 391782 www.stephanie-duong.de

Montag 14-18 Uhr, Dienstag und Freitag jeweils
9-12 Uhr und 14-18 Uhr und nach Vereinbarung
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Interessantes rund um die Immobilienwelt 2019

1: Bestellerprinzip beim Immobilienverkauf
Der wohl wichtigste Punkt im Bereich der Immobilien-News für das
aktuelle Jahr betrifft die Maklerprovision. Wie bereits Ende letzten
Jahres angekündigt, könnte sich in diesem Jahr das sogenannte
Bestellerprinzip beim Immobilienverkauf durchsetzen. Das bedeu-
tet, die Provision des Maklers muss vom Auftraggeber übernommen
werden. Bisher wurde sie weitgehend von Käufer und Verkäufer
getragen. Wenn Sie also Ihre Immobilie verkaufen möchten, müs-
sen Sie die Provision des Maklers vollständig bezahlen. Ob und
inwieweit das Prinzip angewendet wird, bleibt noch fraglich. Denn
der von der SPD propagierte Gesetzesvorschlag findet heftige
Gegenstimmen in der Immobilienbranche. Vor allem im Bereich der
Immobilienbewertung kann es hier schnell zu Streitpunkten kom-
men.

2: Sonder-AfA für neue Mietwohnungen
Wer bis zum 31.12.2021 einen Bauantrag stellt und durch Neubau,
Aufstockung oder Umwidmung von Gewerbeflächen neue Mietwoh-
nungen schafft, profitiert von der Sonder-AfA: Bei dieser steuer-
lichen Sonderabschreibung können jährlich bis zu fünf Prozent der
Anschaffungs- und Herstellungskosten über einen Zeitraum von vier
Jahren abgesetzt werden. Absetzbar sind dabei bis zu 2.000
Euro/Quadratmeter.

3: Verschärfte Mietpreisbremse
Am 1.1.2019 ist die verschärfte Mietpreisbremse in Kraft getreten.
Bei dieser Regelung ist der Vermieter vor Abschluss des Mietvertra-
ges dazu verpflichtet, dem zukünftigen Mieter Auskunft über die
Vormiete zu erteilen. Kommt er der Auskunftspflicht nicht nach, darf
er höchstens die gemäß Mietpreisbremse zulässige Miete (maximal
zehn Prozent über der ortsüblichen Vergleichsmiete) verlangen.

4: Modernisierungsumlage verringert
Seit dem 1.1.2019 ist es für Vermieter nicht mehr zulässig, mehr als
acht Prozent der Modernisierungskosten auf die Mieter umzulegen.
Bisher lag die Grenze bei elf Prozent. Die Absenkung gilt für Moder-

I M M O B I L I E N - N E W S

nisierungen, die ab dem 1.1.2019 angekündigt werden. Zusätzlich
wurde für die Umlage eine Kappungsgrenze von drei Euro pro Qua-
dratmeter innerhalb von sechs Jahren festgelegt.

5: „Herausmodernisieren“ nicht mehr zulässig
Das „Herausmodernisieren“ von Mietern – also die gezielte Kündi-
gung von Mietverträgen aufgrund von Modernisierungsmaßnahmen
– wird zukünftig mit einem Bußgeld belegt. Der Vermieter muss
innerhalb von 12 Monaten nach der Ankündigung des Modernisie-
rungsvorhabens beginnen. Ansonsten droht ihm eine Strafzahlung
von bis zu 100.000 Euro.  

6: Die Folgen des Brexits 
Der Brexit spielt eine wichtige Rolle bei der Entwicklung der Im-
mobilienpreise. Denn so unstrukturiert, wie die Verhandlungen zum
Brexit aktuell ablaufen, werden sich diese auch auf unsere Kapital-
und Immobilienmärkte auswirken: Der Zustrom von Briten in Groß-
städte wie München ist seit Beginn der Verhandlungen ungebro-
chen. Dabei strömen vor allem die finanziell unabhängigen Briten
mit einem sicheren Einkommen in unsere Städte. Dies kann durch-
aus dazu führen, dass die Preise für Immobilien nochmals anstei-
gen. Weitere und direktere Auswirkungen werden wohl erst dann
ersichtlich werden, wenn der Brexit durch ist. Abhängig davon kön-
nen sich die Immobilien-News für 2019 nochmals deutlich verän-
dern und den gesamten Immobilienmarkt deutlich turbulenter und
spannender gestalten.

Ihr Stefan Schmidt, Schmidt Immobilien GmbH 
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Akademie für Gesundheitsberufe –
Universitätsklinikum Ulm

„Sinne erleben“
Samstag, 18. Mai 2019, von 10 bis
17 Uhr Ausstellung in der Akade-
mie im Klosterhof Wiblingen. 

Nachdem Schulklassen vom 13. bis 17. Mai
2019 die faszinierende Ausstellung „Sinne
erleben“ besucht haben, ist die Akademie
am 18. Mai 2019 für alle geöffnet, die
ebenfalls „erleben, staunen und begreifen“
möchten. Der Eintritt ist frei.
Ein facettenreichen Angebot aus interakti-
ven Experimenten rund um das Thema
Wahrnehmung erwartet die Besucherinnen
und Besucher. Man sieht sich selbst vom
Zwerg zum Riesen wachsen oder erfährt,
dass man schneller lesen als denken kann. 

6 WIBLINGEN aktuell 4/2019

V E R A N S T A LT U N G E N  

Ausprobieren und staunen
„Nicht anfassen“ gibt´s hier nicht. Die oft
unglaublichen Phänomene der Ausstellung
machen viele der Mechanismen erlebbar, mit
denen das Gehirn tagtäglich ein plausibles
Abbild seiner Umgebung konstruiert. Dabei
wird deutlich: Wahrnehmen ist ein aktiver
Prozess und wird von etlichen Faktoren beein-
flusst wie etwa individuelle Erfahrungen, 
(un-) bewusste Erwartungen oder Vorwissen. 

Eine Auswahl der Exponate
Düfte und Erinnerungen / Gerade Linien wer-
den schief / Das Gehirn unter Entscheidungs-
zwang / Lesen ist leichter als denken / Kontu-
ren sehen, die gar nicht da sind oder Bewe-
gungsillusionen entdecken.
Vor oder nach dem Rundgang ist für Erfri-
schungen gesorgt.
www.akademie.uniklinik-ulm.de/veranstal-
tung/sinne.html

Überzeugen Sie sich von unserem
geschmackvollen Grün- und Bleichspargel!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SPARGEL FRISCH VOM HOF

Familie Thumm, Schmiedackergasse 12
89081 Ulm-Grimmelfingen
Tel. 0731-38 24 73 · www.spargelhof-thumm.de

Hofladen täglich geöffnet

Auf Wunsch geschält!!

>>>
>>>

am 25.+ 26.5.2019Spargelfest

Männergesangverein Oberkirchberg (mgv) und Breath-
less Singers Wiblingen

Frühjahrsunterhaltung
„Fernweh und Me(e)hr“ am Freitag, 17. Mai 2019, 
20 Uhr St. Ida-Haus Oberkirchberg, St. Ida-Straße

Reine Männergesangvereine sind selten geworden, und ihre Kon-
zertaufführungen zählen zu den musikalischen Raritäten. Einige
gesangliche Kostbarkeiten bietet der Männergesangverein Ober-
kirchberg unter der Leitung von Tobias Wahren, der auch die mit-
wirkenden Breathless Singers dirigiert. Die Gäste sind zu einer Reise
in den Frühling eingeladen und erleben einen vergnüglichen Abend,
an dem auch Speis‘ und Trank zum Programm gehören.
Der Eintritt ist frei. Saalöffnung um 19 Uhr.
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Dekanat Ehingen-Ulm

Tagesausflug an mystische Orte:
von Wiblingen nach Heiligkreuztal
am Samstag, 25. Mai 2019

Abfahrt des Reisebusses ist um 7.15 Uhr an der Haltestelle Pranger
in Wiblingen.

Der Bruder Klaus-Visionen-Weg
Im Mittelpunkt stehen der
Bruder-Klaus-Visionenweg
und die berühmte Darstel-
lung von Jesus und 
Johannes im Heilig-Kreuz-
Münster.
Bei der spirituellen Exkur-
sion werden weitere
mystisch begabte Heilige

vorgestellt, etwa Ulrika Nisch in Unterstadion oder der Franziskaner
Bonaventura an der Ventura-Quelle nahe der Munderkinger Frauen-
bergkirche, bei der auch der so genannte Schlangenbrunnen zu 
finden ist.
In den Kosten von 25 Euro sind Fahrt, Führungen sowie Vormittags-
und Nachmittagskaffee enthalten. Das Mittagessen in Moosbeuren
erfolgt auf eigene Rechnung. Rückkehr ist gegen 19 Uhr.
Informationen und Anmeldung unter Telefon 0731 920 60 10, 
E-Mail: dekanat.eu@drs.de.

Dr. Wolfgang Steffel

Kath. Kirchengemeinde St. Anton, Unterweiler 

44. Antoniusfest 

am Sonntag, 26. Mai 2019, 10 Uhr Festgottesdienst in
St. Anton Unterweiler

Wenn in Unterweiler das Antoniusfest gefeiert wird, dann reisen
Gäste – vor allem „Ehemalige“ aus Unterweiler – von weither an,
um dabei zu sein, wenn ein ganzer Ort auf den Beinen ist, um nach
dem Festgottesdienst einander zu begegnen, alte Bekanntschaften
zu beleben, Wiedersehen zu feiern und miteinander ein gutes
Mittagessen, Kaffee und Kuchen und ein abwechslungsreiches Fest-
programm zu genießen.
In diesem Jahr wird Domkapitular Thomas Weißhaar den Festgot-
tesdienst zelebrieren, den die Band „Sound of Glory“ musikalisch
begleitet.
Den geselligen Teil des Festes eröffnet Oberbürgermeister Gunter
Czisch nach dem Gottesdienst, und auch Alt-OB Ivo Gönner lässt es
sich nicht nehmen, als Traditionsgast beim Antoniusfest dabei zu
sein.
Am Nachmittag ist Kinderflohmarkt angesagt, die Firmlinge sind als
Zirkuskünstler zu bewundern, ebenso die Mitwirkenden beim „Som-
mer Dance“. Alle Gäste können beim Antonius-Quiz mitmachen und
sich bei der Eltern-Kind-Olympiade betätigen.
Sollte es regnen, wird der gesellige Teil in die Turn- und Festhalle
verlegt. Der Erlös ist für kirchliche Aufgaben und soziale Zwecke
bestimmt.

Kath. Kirchengemeinde St. Anton Unterweiler

bis 26. Mai 2019 geöffnet
DO, FR, SA  17-22 Uhr und SO  14-22 Uhr

zwischen Gögglingen und Unterweiler beim Hoflädele

��������	�
��

Öffnungszeiten

auf Walter´s Erdbeerfeld
ab Ende Mai täglich von 8.00-19.00 Uhr (auch sonntags) geöffnet

Erdbeeren zum

Selbstpflücken!Erdbeeren zum

Selbstpflücken!

Tel.: 07305/5575

Tel.: 07305/5575
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m nal teer rimeis

s eibylle iferle
ulm

mühlstraße 12
89077 Ulm

raumgestaltung
fassadengestaltung
schrift

tapezieren
anstriche
aller Art

tel. 0731-                    fax mobil 0172-733263260262040 0731-60262041

Musikverein Wiblingen

"Abschieds Hoffest" 
Sonntag, 2. Juni 2019, ab 11 Uhr im
Hof der Metzgerei Graf am Wiblinger
Pranger

Die Spatzen pfeifen es von
den Dächern: „Die Epoche
Adler-Hoffest geht zu Ende,
denn Metzgermeister
Rudolf Graf geht in Rente!“ 
Der Musikverein Wiblingen,
der einige Jahre lang im
Hof der Metzgerei Graf das
beliebte Adler-Hoffest aus-
gerichtet hat, will seinen
langjährigen Förderer nicht

sang- und klanglos gehen lassen und richtet ihm ein Abschieds-Hof-
fest aus. Dazu sind alle geladen, die nochmal einen fröhlichen Tag
mit gutem Essen und gepflegten Getränken und mit schönster Aus-
sicht aufs nahe Kloster Wiblingen verbringen möchten.
Für Sang und Klang sorgen die Stehbach-Musikanten.
Die Speisekarte wird der warmen Jahreszeit entsprechend Grillge-
richte und Pikantes sowie die berühmten sauren Kutteln nach Haus-
rezept enthalten; ab 15 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.
Ende des Abschiedsfestes ist gegen 17 Uhr. Christa Kuisl

Ortsverband 
Ulm-Wiblingen

Sommerausflug
zum Asiatischen Wassergarten bei Rothenburg o.d.T.
und Besichtigung eines Drehorgelmuseums
Donnerstag, 6. Juni 2019 

Gäste sind willkommen!
Abfahrt mit Busreisen Baumeister-
Knese: 8 Uhr ab Haltestelle Pranger vor
Metzgerei Graf über alle Haltestellen in
Wiblingen.
Erstes Ziel ist das  Drehorgelmuseum in
Waldeck, wo es nach den Vorführun-
gen Kaffee und Butterbrezeln gibt.
Nach dem Mittagessen geht es zum
Asiatischen Wassergarten bei Rothen-
burg o.d.T. mit Besichtigung und Füh-
rung in Leyks Lichthäuser-Manufaktur.
Für Kaffee und Kuchen sind im Asiati-
schen Wassergarten Plätze reserviert. 

Kosten für Busfahrt, zweites Frühstück, Eintritte und Führungen
sowie Kaffee und Kuchen für VdK-Mitglieder 35 €, Gäste 45 €.
Anzahlung bei Anmeldung 10 €. 
Anmeldung: Cornelia Möller, Telefon 0731 4 09 87 28,
Gerhard Kolditz, Telefon 0731 9 40 41 54.

Ortsverband Ulm‐Wiblingen

Turngau Ulm, Sportkreis Alb/Donau, SV Eggingen und
TSV Rißtissen

Traditioneller Wandertag nach
Ulm-Eggingen
Donnerstag, 30. Mai 2019

Ulms Oberbürgermeister Gunter Czisch und Turngau-Präsident Mar-
tin Ansbacher begrüßen an Christi Himmelfahrt ab 12.30 Uhr die
Wanderer und Radfahrer zum traditionellen 101. Treffen im Salen-
hau.
Bei musikalischer Unterhaltung vom Musikverein Eggingen gibt es
gutes Essen und kühle Getränke.
Geschichte des Wandertages
Um kurz vor dem Ersten Weltkrieg den Wandergedanken im Turn-
gau Ulm und seinen Vereinen stärker in den Mittelpunkt zu stellen,
rief der damalige Turngau-Vorsitzende Balthasar Fischer alle Verei-
ne auf, einen Volkswandertag zu veranstalten. Am ersten Sonntag
im Mai 1918 trafen sich Vereine aus dem Ehinger Raum in Altsteuß-
lingen, aus dem Illertal in Bad Brandenburg, von der Ulmer Alb in
Hürben und die städtischen in Erbach. Aus den Ulmer Turnerkreisen
kam später der Vorschlag, nur die „große Heide“ vor dem Salenhau
als Wanderziel festzulegen.

Markus Weber, Turngau, Telefon 0731 60 22 362
markus.weber@turngau-ulm.de

Vorschau
■ NaturFreunde Ulm: „Bei den Fluss-Seeschwalben am Lich-
ternsee“. Einstündige Wanderung am Samstag, 15. Juni 2019 mit
Roland Maier. Treffpunkt 14 Uhr beim Fußgängersteg „Gronne“auf
der Seite Laupheimer Straße.

■ Fest der Kulturen Samstag, 29. Juni 2019, ab 16 Uhr auf
dem Wiblinger Marktplatz. Wer beteiligt sich am Programm mit
Musik, Gesang, Kinder- oder Senioren-Tanz, Akrobatik, Zauberei
und Köstlichkeiten zum Verzehr? Möglichst bald melden bei Stadt-
teilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl unter Telefon 0731 161 5037
oder E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

■ Kinder-Helfen-Kindern-Team Hl. Kreuz in Gögglingen: Afrika-
Tag am Sonntag, 7. Juli 2019, ab 11.30 Uhr rund um das
Ulrika-Haus in Gögglingen. Es gibt wieder schöne Dinge aus
Tansania zu kaufen. Zum Mittagessen wird afrikanisch gekocht;
nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen. Gutscheine für das Mittag-
essen – zum Beispiel als Muttertagsgeschenk – gibt es unter 
renate.babic@ gmail.com.

Pranger 1
89079 Ulm-Wiblingen

Tel. 0731 - 44 0 88
www.metzgerei-graf.de

Schweinesteak - Rindersteak - Lammsteak
Puten- und Hähnchensteak - T-Bonesteak
verschiedene Grillwürste - leckere Salate

GRILLSAISON-ERÖFFNUNG:
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A U S S T E L L U N G

Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Museum im Konventbau
Kloster Wiblingen, Schlossstraße 38

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen von 10 Uhr bis 17 Uhr.
Sonderführungen nach Anmeldung:
Kloster Wiblingen, Schlossstraße 38,
Telefon (0731) 502 89 75, E-Mail:
info@kloster-wiblingen.de, www.klo-
ster-wiblingen.de. Treffpunkt Kassen-
raum im 2. Obergeschoss.

Sonderführungen
Sonntag, 12. Mai 2019: 
Ein Blick hinter verschlossene
Türen – Alltagsleben im 
Kloster.
Wenig Bekanntes hinter sonst ver-
schlossenen Türen sowie Glanz-
punkte wie der Bibliothekssaal ste-
hen auf dem Programm – überall
zeigen sich Spuren des Alltags der
Mönche. Im Refektorium erfährt
man, was auf dem Speisezettel der
Mönche stand; überraschend ist die
feine Eleganz der Zimmer für vor-
nehme Gäste.
Weiterer Termin: 16. Juni 2019.

Sonntag, 19. Mai: Der Maler
Januarius Zick – sein Leben
und Wirken im Kloster Wiblin-
gen. 
Im 18. Jahrhundert sorgte die
Innenausstattung der Klosterkirche
für eine Sensation – der erste früh-
klassizistische Kirchenraum ent-
stand unter Januarius Zick, der sich
als Maler von Tafelbildern einen
guten Ruf erarbeitet hatte. Zick
erkannte die Chance, seine Pläne
für eine gänzlich neue Innendeko-
ration in der Klosterkirche umzuset-
zen.
Weiterer Termin: 2. Juni 2019.

Sonntag, 26. Mai: Frankreich
vis-à-vis – Bewundert und
gehasst.
Ganz Europa bewunderte im 18.
Jahrhundert die Kunst und Kultur
Frankreichs – auch der barocke
Neubau in Wiblingen blieb davon
nicht unbeeinflusst. Die Innenaus-
stattung der Basilika entspricht dem
französischen Klassizismus.

Zugleich litten Kloster und Dorf Wiblingen unter den ständigen
Kriegen. Weiterer Termin: 23. Juni 2019.

Sonntag, 9. Juni: Vier Baumeister und kein Ende – Barocke
Pracht in Wiblingen.
Die Besucher machen eine Zeitreise durch verschiedene Stil-
epochen, denn – angelehnt an die Kloster- und Schlossanlage 
El Escorial in Spanien – haben in Wiblingen vier bedeutende Bau-
meister am Bau der Anlage mitgewirkt. Angefangen in der Barock-
zeit, übergehend zum Rokoko bis zum Frühklassizismus sind in und
an den Gebäuden unterschiedliche Stilmerkmale zu erkennen. 
Weiterer Termin: 21. Juli 2019.

Dauerausstellung 
„In barocker Pracht“ – Das Wiblinger Kloster in Lego-Bau-
weise.
Prachtstück und Mittelpunkt der Lego-Klosteranlage ist die Kloster-
kirche, die sich im Maßstab 1:43 erstmals mit den zwei geplanten
barocken Türmen präsentiert, die ihr in der Realität versagt geblie-
ben sind.
Erbauer: Burkhard Siemoneit und Stephan Schumann.
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V E R E I N E

Musikverein Wiblingen

Baby-Musikgarten
Kursstart am 16. Mai 2019

Der Baby-Musikgarten ist ein Pro-
gramm zur Frühförderung der Musi-
kalität von Babys. Gemeinsam mit
einem Elternteil erleben die kleinen
Kursteilnehmer erste musikalische
Erfahrungen. Kurselemente sind

Kniereiter, Bewegen zur Musik, Echospiele oder gemeinsames 
Singen.
Ab Donnerstag, 16. Mai 2019, startet ein neuer Kurs für Babys ab
etwa vier Monaten im Musikheim des Musikvereins Wiblingen, Wib-
linger Ring 12, Bushaltestelle Reutlinger Straße. Der Kurs geht über
acht Termine bis zum 25. Juli 2019. Die Kursgebühr beträgt 48 Euro.
Beginn ist jeweils um 10 Uhr. 
Interessenten wenden sich bitte an die Kursleiterin Susanne Kamp,
E-Mail Susanne-Kamp@gmx.de.

Gemeinde Unterweiler

Boule in Unterweiler
Am Ostersamstag wurde in Unterweiler die Boule-Saison eröffnet!
Zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger trafen sich bei
schönstem Sonnenschein, um die neuen Boule-Bahnen einzu
weihen.

In gemütlicher Runde bekam jeder die Gelegenheit, sich im Spiel
mit "Schweinchen und Eisenkugeln" zu versuchen.
Im Herbst 2018 wurde der Dorfplatz in Unterweiler neben dem Kin-
dergarten um eine Spiel- und Freizeitfläche erweitert. So entstand
unter alten Eichen eine Boule-Anlage mit zwei Bahnen für jeder-
mann.
Dort treffen sich mittwochs ab 16 Uhr regelmäßig Freunde des
Boule-Sports zum Spielen und Kennenlernen. Spielgeräte sind vor-
handen.

Fragen beantwortet
Dr. H.-J. Holterbork, Telefon (07346) 9257055

Turnverein Wiblingen

Langjährige Mitglieder
im TV Wiblingen wurden geehrt
Am 28. April 2019 fand die Mitgliederversammlung des TV Wiblin-
gen statt. Eine moderate Beitragserhöhung wurde von der Mitglie-
derversammlung beschlossen, der Vorstand wurde entlastet und im
Amt bestätigt.

Anlässlich der Ehrungs-
feier wurde Waltraud
Schenke mit der Verdienst-
medaille des Vereins ausge-
zeichnet. Auf 55 Jahre Treue
zum Verein können Horst
Lehmann, Hans Gyaja und
Jürgen Fahner zurück-
blicken, auf 50 Jahre
Eckhard Ninow, Michael
Häufele und Arnold Gesele.
Für 40-jährige Vereinszuge-
hörigkeit wurden Waltraud
Brandl, Manfred Fischer,
Rosmarie Ninow, Brigitte
Höfling, Konrad Renner, 
Elisabeth Renner, Dieter 
Riedel, Marianne Rudolf,
Heiko Hingst, Rita Wolfgang
sowie Prof. Wonneberger
und Frau geehrt.

A U S S T E L L U N G

Unerwüscht und früh gestorben
Lichterinstallation in der Katholischen Kirche 
St. Franziskus am Tannenplatz Wiblingen

Die von der Wiblinger Künstlerin Christa Mayerhofer geschaffene
Lichterinstallation für unerwünschte und früh verstorbenen Kinder
von Zwangsarbeiterinnen und Displaced Persons findet bis Ende
Juli in St. Franziskus am Tannenplatz einen Ort des Gedenkens.

Geboren, um zu sterben
Während des 2.Weltkrieges wurden Zwangsarbeiterinnen aus Ost-
europa nach Ulm und anderen Industriestädten verschleppt. Viele
der jungen Frauen waren schwanger, andere wurden im deutschen
Reich Opfer sexueller Übergriffe. Wenn eine erzwungene Abtrei-
bung nicht mehr möglich war, mussten die Frauen ihre Kinder unter
unbeschreiblichen Umständen in sogenannten Gebärbaracken zur
Welt bringen. Die Neugeborenen wurden ihnen weggenommen,
und man ließ sie in sogenannten „Pflegeheimen” verhungern. 

Ihre Namen mahnen zu Frieden und Toleranz
Auf den Windlichtern stehen 68 meist sowjetische Namen  der Kin-
der mit ihren Lebensdaten. Manche Kinder sind nur wenige Stunden
alt geworden, andere einige Tage oder Monate.

Geschichtsunterricht zum Anfassen
Für Schulklassen oder Jugendgruppen gibt es das Angebot, die Aus-
stellung zu besuchen und Kerzen für die Kinder anzuzünden. Chri-
sta Mayerhofer erörtert mit den Schülerinnen und Schülern an Hand
der Aufschriften auf den Gläsern die Herkunft, die Lebensdaten und
das Schicksal der Kinder, die nicht leben durften. Anmeldung unter
E-Mail mayerhofer@gmx.de.
Die Wanderausstellung war im Januar 2019 in der Basilika 
St. Martin, anschließend in der Versöhnungskirche Wiblingen. 
Christa Mayerhofer hofft, sie in weiteren Kirchen oder öffentlichen
Räumen zeigen zu können. Interessenten können sich unter E-Mail
Mayerhofer@gmx.de melden.
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V E R E I N E  

keb – Kath. Erwachsenenbildung Ulm

Sieben Jahre Tanzspaß
„Kopf und Beine in Bewegung“, Wiblingen im Martinus-
heim, Dreifaltigkeitsweg 21

Im Mai 2012 lud die »Übungsleiterin in Gymnastik« Christiane
Johannsen zum ersten Mal zum Tanzen im Martinusheim in Wiblin-
gen ein. Der Handzettel von damals liegt noch vor, der vor sieben
Jahren am 7. Mai 2012 spontan ein Dutzend Menschen auf die Beine
und in Bewegung brachte:

7. Mai 2012 – TANZ IM MAI
„Alle, die Freude an Bewegung nach Musik gemeinsam mit ande-
ren Menschen haben, sind herzlich eingeladen, einfache Tänze aus
aller Welt in verschiedenen Tanzformen kennenzulernen. Vor-
kenntnisse oder ein fester Partner sind nicht erforderlich.“

Es wurde nicht nur im Mai 2012 getanzt
Seit Dezember 2012 treffen sich unter der Federführung der Katho-
lischen Erwachsenenbildung (keb) ein bis zweimal im Monat bis zu
20 tanzfreudige Menschen – die meisten von ihnen über sechzig –
mit der Tanzleiterin Christiane Johannsen montags vom 14.30 Uhr
bis 16 Uhr im Wiblinger Martinusheim. Zwar sind die Herren in der
Minderzahl – wie bei den meisten Bewegungsangeboten, die nicht
auf Mannschaftssport abzielen –, aber das tut der Tanzfreude kei-
nen Abbruch. Wenn ein Gruppentanz im flotten Rhythmus souverän
und anmutig dargeboten wird – wer vermisst dann noch die Herren?

Stimmt das Konzept noch?
Nach sieben Jahren Tanzspaß ist es jedoch an der Zeit, das Konzept
des Angebotes zu überdenken und bei den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern einmal nachzufragen, was ihnen gefällt, und was sich
verbessern ließe.
Die Antworten sind vielseitig:
"Beim Tanzen kann ich den Alltags-Stress total ausblenden."
"Ich habe schon immer gerne getanzt."
"Die Bewegung in der Gruppe macht Spaß, und es wird viel
gelacht."
"Fehler dürfen sein. Jede und jeder macht mit nach den individuel-
len Möglichkeiten. Die Gruppenmitglieder unterstützen und helfen
sich gegenseitig. Es gibt keine Konkurrenz. Dadurch erleben wir die
Gemeinschaft besonders intensiv."
"Tanzen hält geistig und körperlich fit. Kopf und Beine müssen mit-
einander kommunizieren. Das ist immer wieder eine neue Heraus-
forderung."
"Erinnerungen werden wach an frühere Tanzzeiten – damals noch
mit dem Partner. Aber es tut nicht mehr weh."
"Man lernt Musik aus anderen Ländern kennen, auch andere Kultu-
ren. Das ist spannend und interessant."

Änderungen erwünscht?
Eher nicht. Wer will, kann den Tanzspaß ausprobieren und unver-
bindlich mitmachen!

Tanzleiterin Christiane Johannsen,
Kath. Erwachsenenbildung Ulm.

Treffen vor den Sommerferien am 13. Mai, 27. Mai, 24. Juni, 8. Juli
und 22. Juli 2019, von 14.30 bis 16 Uhr im Martinusheim, Dreifal-
tigkeitsweg 21 in Wiblingen. 

weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0
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V E R E I N E

Reit- und Fahrverein Ulm-Wiblingen

Auszeichnung
für die Voltigiergruppe

Am 8. und 9. April 2019 zeichnete die Stadt Ulm erfolgreiche Sportle-
rinnen und Sportler in 29 verschiedenen Sportdisziplinen für ihre
guten Leistungen aus. Die M**-Voltigiergruppe des Reit- und Fahrver-
eins Ulm-Wiblingen gehörte zu den insgesamt 371 Ulmer Sportlerin-
nen und Sportlern im Junioren-, Aktiven- und Senioren-Sportbereich.
Damit der Reit- und Fahrverein Ulm-Wiblingen weiterhin so erfolg-
reich im Voltigiersport vertreten bleibt, findet im Sommer wieder der
Ferienvoltigierkurs beim Reit- und Fahrverein Ulm-Wiblingen statt. 
Voltigierkurs für Anfänger und Fortgeschrittene ab 6 Jahren
vom 26. bis 30. August 2019, von 9 Uhr bis 16 Uhr. Im Preis von
170 € ist Mittagessen mit Getränk enthalten.
Ansprechpartnerin ist Monika Schmidt, E-Mail: moni_schmidt-
2001@yahoo.de, www.rufv-ulm-wiblingen.de.

BUND – Gruppe Wiblingen

Wasserschutzgebiet Rote Wand
vom Müll befreit
Fundsache Fototasche

Die BUND-Gruppe Wiblingen hat mit elf Aktiven das Wasserschutz-
gebiet Rote Wand von Unrat gesäubert. 15 Säcke voll Müll plus
Metallabfälle und ein Jugendfahrrad wurden zusammengetragen.
Gefunden wurde auch eine Fototasche mit hochwertiger Kamera,
Stativ und weiterer Ausrüstung; die Polizei überprüft, ob es sich um
Diebesgut handelt.

Verbessert hat sich die Situation mit den weggeworfenen Hundetü-
ten – es waren nicht mehr ganz so viele wie in den Vorjahren.
Die Putzete im Wasserschutzgebiet Rote Wand ist immer eine
besondere Herausforderung auf Grund des schwierigen Geländes.
Erschreckend ist weiterhin, dass manche Zeitgenossen das Gebiet
entlang der Rote-Wand-Straße immer noch zur Müllhalde verwan-
deln. 
Wer sich an der allgemeinen Naturschutzarbeit, die sich natürlich
nicht auf Putzaktionen beschränkt, beteiligen möchte, trifft die
BUND-Mitglieder jeden ersten Donnerstag im Monat um 20 Uhr im
St. Martin's Schlössle in Wiblingen. Informationen im Internet unter
www.bund-ulm.de oder bei Reiner Frohnmüller, Sprecher BUND-
Wiblingen, Telefon 07346 923632.

Sparkasse Ulm
IBAN: DE06 6305 0000 0021 2461 59

Volksbank Ulm-Biberach eG
IBAN: DE57 6309 0100 0142 8790 02

Orgelförderverein Basilika Ulm-Wiblingen e.V.
Schlossstraße 44 | 89079 Ulm-Wiblingen | Telefon: 0731 / 41223

Orgelfoerderverein-Basilika.Ulm@drs.de | www.hauptorgel-basilika-wiblingen.de
Spendenkonten:

SPENDEN SIE FÜR DIE
ORGEL!
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K I R C H E

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Festlicher Pfingstgottesdienst
am Pfingstsonntag, dem 9. Juni 2019, 10.30 Uhr in der
Basilika St. Martin Wiblingen

Im Festgottesdienst erklingt die Missa Festiva für Chor und Klavier
von John Leavitt (*1956).
John Leavitt schrieb die Missa Festiva im Jahr 1988 als Auftragskom-
position für das Internationale Chorsymposium in Kansas City.

Mitwirkende
Unter der Leitung von Wolfgang Treß musizieren der Chor der Basi-
lika und Susanne Treß am Flügel.

Wolfgang Treß

Wiblinger Kantorei

Wiblinger
Bachtage 2019
„Ländersache“
vom 12. bis 
26. Mai 2019

Bei den 35. Wiblinger Bach-
tagen stehen dreizehn große,
glanzvoll ausgestattete Werke und
klein besetzte, intime Kammermu-
sik auf dem Programm, die erfreu-
en, berühren, trösten und begei-
stern. Die Aufführungen finden in
verschiedenen Kirchen rund um 
Wiblingen, in der Wiblinger
Barockbibliothek, auf Schloss
Erbach, im Stadthaus Ulm und im
Vortragssaal der Sparkasse Ulm
statt. 

Das ausführliche Programm sowie
weitere Information sind unter
www.wiblinger-bachtage.de
zu finden.

Kartenvorverkauf während
der Bürozeiten im Pfarrbüro der 
Versöhnungskirche Wiblingen, 
Kapellenstraße, und in allen 
Filialen der Sparkasse Wiblingen. 

Telefonische Vorbestellungen 
täglich von 17 bis 18 Uhr unter
Telefon 0731 95024974.

K O N Z E R T E

w w w . k a r l e t s h o f e r . c o m

Die richtige Lösung für Ihre Dachfenster!
Sie wollen tagsüber Ihren Raum zum Schlafen abdunkeln oder
Sommerhitze aus Ihrem Zimmer halten? Sie wollen Ihren Raum
in weiches Sonnenlicht tauchen oder lästige Insekten draußen
lassen?

Rollläden – Rollos – Markisen Jalousetten–

Rüsten Sie jetzt einfach nach!

89195 Staig–Steinberg
Waldstraße 7
Tel.: 07 34 6 - 91 94 54
E-Mail: info@karletshofer.com

Sonnenschutz-
Produkte

Holzbau Karletshofer GmbH & Co. KG

Ihr -Partnerbetrieb
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Seniorennachmittage
Eingeladen sind alle, die Spaß haben an
Geselligkeit, Diskussionen und Ausfahr-
ten. Zur Deckung der Auslagen werden
kleine Kostenbeiträge erbeten.

■■    Seniorentreff Tannenplatz
Zweimal monatlich dienstags von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr Gemeindesaal St. Franziskus oder Zachäus.
Kontakt: Theresia Gerschner, Telefon 0731 42592.
14. Mai: Simone Fülle vom Pflegestützpunkt Ulm informiert über
mögliche Hilfen in der Pflege.
28. Mai: Ausflug ins Café Schubert in der Friedrichsau. Treffpunkt
13.30 Uhr Bushaltestelle Tannenplatz Zentrum.

■■    Seniorentreff Martinusheim
Dreifaltigkeitsweg 21, zweimal monatlich donnerstags von 14 Uhr
bis 16.30 Uhr.
Kontakt: Brigitte Bulach, Telefon 0731 42678, und Renate Kretsch-
mann, Telefon 0731 41954.
16. Mai: Mai-Andacht im Martinusheim.
6. Juni: Constanze Schulz-Blazevic vom Pflegestützpunkt Ulm infor-
miert über mögliche Hilfen in der Pflege.

S E N I O R E N     

GenerationenTreff GT, Gruppe Wiblingen

Frühlingsfest
am Samstag, 25. Mai 2019, ab 14.30 Uhr 

im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Kuchen mit Frühlingsfrüchten, Kaffee, Tee und Kaltgetränke sowie
Live-Musik mit Alexander Hock gehören ebenso zum Frühlingsfest
wie die Vorführungen einiger GT-Gruppen, die das Programm tradi-
tionsgemäß vielseitig bereichern.

GenerationenTreff GT

■■    Seniorentreff Kapelle, Kapellenstraße 2, dienstags
von 14 Uhr bis 17 Uhr. Kontakte: Else Endres, Telefon
0731 42784, und Ingrid Sanzaro, Telefon 0731 46515.
14. Mai: Kaffee-Nachmittag.
21. Mai: Kaffee-Nachmittag.
28. Mai: Geburtstagsfeiern mit Gesang.
4. Juni: 10 Uhr Ausflug.

■■    Seniorentreff Gögglingen, Christophorushaus, Abt-
Ulrich-Straße 2, jeden zweiten Dienstag im Monat von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Renate Babic, Telefon 07305 23156.
14. Mai: Maiandacht mit Pater Laurent, anschließend Maifeier mit
den Kindergartenkindern aus Gögglingen.

■■    Seniorenclub Donaustetten, 
Ulrika-Haus, St.-Florian-Weg 8a, jeden letzten Mittwoch im Monat
von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Hedi Berger, Telefon 07305 4537.
29. Mai: Maiandacht mit Pastoralreferent Christoph Esser in der
Wiblinger Nikolauskapelle, anschließend Einkehr im Albvereinshaus. 

■■    Kaffeeklatsch im Riedlenhaus Gögglingen, jeden letzten Frei-
tag im Monat, 15 Uhr. Kontakt: Pfr. Andreas Wündisch, Tel. 0731
921500 50.

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Öffnungszeiten Montag - Freitag 9.00 - 17.30 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Wir beleihen auch KFZ
www. autopfandkredit-ulm.de

Caritas Ulm-Alb-Donau / Nachbarschaftshilfe 
„Die Brücke“ Gögglingen

Essen und dem Körper 
etwas Gutes tun
Informationsveranstaltung Mittwoch, 26. Juni 2019, 
14 bis 16 Uhr, Christophorushaus Gögglingen, 

Diabetes, Fettstoffwechselstörungen und Osteoporose – diese
Erkrankungen führen zu erheblichen Beeinträchtigungen der
Lebensqualität der Betroffenen. Hilfreich sind abwechslungsreiches
Essen und Bewegung. Diätassistentin Birgit Krause von der AOK
Ulm gibt praktischen Tipps für den Alltag!
Anmeldung bis 6. Juni 2019 über Nachbarschaftshilfe „Die
Brücke“, Telefon 07305 20 91 65.

Irene Röse, Nachbarschaftshilfe „Die Brücke“, Gögglingen

G E S U N D H E I T

Öffnungszeiten: Di, Mi, Do, Fr         17.30 - 23.00 Uhr

Samstag nach Vereinbarung, Montag Ruhetag
Sonntag: 10.00 - 22.00 Uhr

Sportgaststätte SC Unterweiler, T. 07346-920411
Besuchen Sie unseren Biergarten!Greutstr. 50, 89079 Ulm-Unterweiler  |

Sportgaststätte SC UnterweilerSportgaststätte SC Unterweiler
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Es sind noch Plätze frei!
Das Haus bietet Platz für 53 Jungen und Mädchen zwischen 9 und
17 Jahren, die von erfahrenen Jugend-Leiterinnen und -Leitern der
KJG betreut und bekocht werden. Mitkommen können auch Jugend-
liche, die nicht Mitglied der KJG sind.
Im Heuberghaus ist reichlich Platz für Spiel & Spaß, basteln, chillen
und Musik. In der Umgebung gibt es zahlreiche Möglichkeiten für
Sport, Geländejagden, Abenteuer, Ausflüge und Nachtwanderungen.

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Wiblingen

Ein neues Haus
und ganz viel Platz im Freien
Kindergarten beim Martinusheim, 
Dreifaltigkeitsweg 21

65 Kinder haben am 6. Mai 2019 ihren neuen Kindergarten beim
Martinusheim in Besitz genommen.
Während der Abrissarbeiten des alten Kindergartens und der Neu-
bauarbeiten waren sie nebenan im früheren Jugendhaus unterge-
bracht und haben von dort aus die Fortschritte an ihrer zukünftigen
Behausung interessiert verfolgt.
Nun stehen ihnen wieder neu angelegte große Außenspielflächen
zur Verfügung, die sie während der Bauzeit schmerzlich vermisst
haben. Die großen Spielzimmer, Maler-Atelier, Speisezimmer und
Ruheräume im neuen Haus sind mit Einbauschränken gut ausge-
stattet, sodass viel Stauraum entstanden ist für Spiel- und Sport-
geräte, Bücher, Spielzeug, Material für kreatives Gestalten sowie
Geschirr und Besteck. 

■■  Wer möchte vorlesen?
Kindergartenleiterin Verena Kößler ist viel daran gelegen, einen
Wunsch der Kinder weiterzugeben: „Wer besucht uns und liest uns
was vor? Wir mögen Märchen und lustige Geschichten von Tieren,
Menschen, Räubern und Prinzessinnen.“ 

Wer Lust hat, in kleiner gemütlicher Runde mit den Kindern in die
Märchen- und Geschichtenwelt einzutauchen, ist sehr willkommen
und sollte sich unter Telefon 0731 42996 bei Verena Kößler melden
oder unter E-Mail Dreifaltigkeitsweg@kita.ulm.de

Christa Kuisl

Kath. Junge Gemeinde (KJG) St. Martin Wiblingen

Pfingstfreizeit im Heuberghaus 
im Walsertal
vom 10. Juni bis 15. Juni 2019

Kosten
150 € für KJG-Mitglieder/
Ministranten der SE,
170 € für Nichtmitglieder,
160 € für Geschwister.
Im Preis sind Busfahrt, Übernachtung, Essen, Ausflüge, Betreuung
und Material enthalten.

Anmeldung schnellstens im Pfarrbüro St. Martin, Schlossstraße
44, 89079 Ulm-Wiblingen, Telefon 0731 41223, E-Mail
StMartin.Ulm@drs.de. Die Teilnahme eines Kindes sollte nicht am
Preis scheitern. Näheres dazu im Pfarrbüro St. Martin.
Informationen – keine Anmeldungen! – bei Johanna Ecke, Telefon
0731 46478.

Evang. Kindergarten Zachäus

Selbstgemachte 
Marmeladen
Es sind noch Vorräte vorhanden!

Die Kinder vom Kindergarten Zachäus in Wiblingen stellen mit den
Früchten aus dem Garten im Herbst leckere Marmeladen aus
Äpfeln, Quitten und Pflaumen her.

Verkauf unter der Woche und am Wahlsonntag
Wer vorbeikommen möchte, kann dies von Montag bis Freitag von
7 Uhr bis 13.30 Uhr tun. Am Wahlsonntag, 26. Mai, sind die Marme-
laden auf Vertrauensbasis vor dem Kindergarten mit einer Kasse
deponiert. Der Erlös aus dem Marmeladenverkauf ist zur Anschaf-
fung und Ergänzung von Spielmaterialien im Kindergarten
bestimmt.
Der Evangelische Kindergarten Zachäus, Wangener Straße 58 in
Wiblingen, Telefon 0731 4 62 19. Team der Kita Zachäus

Die offizielle Einweihung des Kindergartens beim Martinusheim 
findet am 18. Oktober 2019 statt. Ab September werden die 
Kinderkrippe für zehn Kinder und eine Ganztagesgruppe eröffnet.
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Grundschule am Tannenplatz Wiblingen

Tuishi Pamoja
Musical über Freundschaft
am Freitag, 7. Juni 2019, 15 Uhr in der großen 
Sporthalle am Tannenplatz

Tuishi pamoja (sprich: tuischi pamodscha) ist Swahili und bedeutet
„Wir wollen zusammen leben“. Aber so einfach ist das nicht mit dem
Zusammenleben, wenn jeder hartnäckig seine Vorurteile pflegt und
Begegnungen oder Gespräche mit anderen vermeidet. Das ist bei
den Tieren der Savanne nicht anders als bei den Menschen.

Das Giraffenkind Raffi und das kleine Zebra Zea fragen sich aller-
dings: „Machen Streifen wirklich doof? Und stimmt es, dass man mit
langhalsigen Tieren sowieso nicht vernünftig reden kann?“
■■  Alle Kinder der Tannenplatz-Schule wirken mit
Mit diesen und ähnlichen Fragen haben sich alle 370 Schülerinnen
und Schüler sowie 30 Lehrkräfte der Grundschule am Tannenplatz
ein dreiviertel Jahr lang auseinandergesetzt und das Musical Tuishi
Pamoja von Martin Maria Schulte und Sandra Engelhardt erarbeitet
– eine Geschichte über Vorurteile, Freundschaft und Toleranz, die
sich auf tierischer Ebene einfacher darstellen lässt als im mensch-
lichen Leben.

Die Kinder verwandeln sich
mit Masken und Kostümen in
Tiere der Savanne, sie sin-
gen in großer Chorbeset-
zung, sie trommeln auf
Djembe-Trommeln, Bongos
und Congas und sie tanzen
nach mitreißender afrikani-
scher Musik.
■■  „gänseblümchen“
unterstützt das Projekt
Ein Spende von „gänseblüm-
chen“ – einer gemeinnützi-
gen Ulmer Stiftung für Kin-
der – ermöglichte es, eine Theaterpädagogin und eine Tanzpädago-
gin zu engagieren, die in den Arbeitsgemeinschaften „Trommeln“
und „Tanz“ das Musical mit den Kindern einstudiert und sie in lock-
ere Savannenbewohner verwandelt haben.
Die Masken und Bühnenbilder entstanden im Kunstunterricht, und
im Musikunterricht wurden die Lieder und Gesänge durchgenom-
men und geprobt.
■■  Toleranz begreifen – sozial handeln
„Unsere Schülerinnen und Schüler haben viel gelernt bei der Vorbe-
reitung des Musicals“, berichtet Schulleiterin Annette Krafft. „Kinder,
die wenig Deutsch konnten, sind über Gesang und Rhythmus der
deutschen Sprache näher gekommen, sie sind im Tanz lockerer und
selbstbewusster geworden und haben beim Trommeln Emotionen
rausgelassen. Und die Themen Toleranz, soziales Verhalten und
Freundschaft sind für sie begreifbar geworden.“
■■  Spendeneintritt ein Euro 
Eingeladen zur Aufführung am 7. Juni sind alle, die sich für eine
Dreiviertelstunde verzaubern lassen wollen. Der Spendeneintritt von
1 Euro pro Person ist für ein Waisenhaus in Uganda bestimmt und
kann beliebig erhöht werden. 

Christa Kuisl

Eventtransport · Flughafentransfer · Chauffeurservice

Mobil 0173-363 48 52
Telefon 0731-474 42

Gögglinger Str. 59
89079 Ulm

info@wins-fahrservice.de
www.wins-fahrservice.de

Haus in Wiblingen und Umgebung
zu kaufen gesucht, ohne Makler!

Kranken- und Dialysefahrten · Schülerbeförderung

Stadt Ulm, Fachbereich Bildung und Soziales

Spielmobil unterwegs
für Kinder von sechs bis zwölf Jahren

Der bunte Karren „Spielmobil“ steht in den Sommermonaten wieder
auf den Wiblinger Spielplätzen, vor den Sommerferien dienstags bis
freitags geöffnet und während der Sommerferien von Montag bis
Freitag von 14.30 Uhr bis 18 Uhr.
Das Spielmobil ist auf folgenden Plätzen in Wiblingen:
■  Vom 25. Juni bis 12. Juli im Lustgarten;
■  vom 16. Juli bis 26. Juli auf dem Spielplatz Biberacher Straße;
■  vom 29. Juli bis 2. August im Pausenhof der Realschule;
■  vom 5. August bis 9. August auf der Wiese beim Martinusheim;

Jutta Krancher, Stadt Ulm, Fachbereich Bildung und Soziales

Das Kinderkino im Jugendhaus Schlossstall und der offene
Jugendtreff Pfiff in der Begegnungsstätte am Bürgerzentrum
machen Sommerpause nach den Pfingstferien, ab dem 2. Oktober
findet der Pfiff wieder mittwochs von 15.15 bis 17.15 statt.
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■■  Spende ermöglicht hochwertige Eltern-Kind-Kurse
Hocherfreut nahmen am 29. April 2019 die Psychologin Esther
Heipp vom Deutschen Roten Kreuz sowie DRK-Präsidentin und
Bundestagsabgeordnete Ronja Kemmer und Gülay Cekmeci –
Ansprechpartnerin im KiFaZ – eine 5.000-Euro-Spende von der Stif-
tung „Kinder in Not“ entgegen, die Heinrich Hartmann, stellvertre-
tender Vorsitzender der Stiftung überbrachte. „Kinder in Not“ ist im
In- und Ausland hilfreich tätig. In Wiblingen werden mit der Spen-
de hochwertige Kurse finanziert, die Eltern, die in schwierigen Ver-
hältnissen leben, Orientierung, Hilfe und Unterstützung bieten.

■■  „Auf den Anfang kommt es an“
Der erste kostenlose Kurs „Auf den Anfang kommt es an“, richtet
sich an Schwangere und Eltern von Babys und beginnt am
Dienstag, 21. Mai 2019, im Quartiers-Treff Reutlinger Straße 44-
46. Von 9 Uhr bis 10.30 Uhr geht es um „Baby-Signale verstehen“,
„Baby beruhigen“ oder „wie ich mir mein Kind vorstelle“ – ein
Thema, das vor allem Schwangere beschäftigen dürfte. Fünf Treffen
junger Mütter oder Eltern sowie schwangerer Frauen sind vorgese-
hen, die von Diplompädagogin Dr. Leonore Thurn vom „Institut
Kindheit und Entwicklung“ angeboten werden.

Deutsches Rotes Kreuz (DRK) und Kinder- und Familien-Zentrum (KiFaZ) Reutlinger Straße

5.000 Euro der Stiftung Kinder in Not
für Eltern-Kind-Kurse im DRK-Quartiers-Treff Reutlinger Straße 44-46

Wochenend-Kurse, an denen auch Väter teilnehmen können, sind
ab 22. Juni 2019 terminiert.
Weitere Informationen bei Gülay Cekmeci im KiFaZ oder Esther
Heipp, Telefon 0731 14 44 27, E-Mail esther.heipp@drk-ulm.de.

Lisa Landthaler

Deutsche Katholische Jugend
(BDKJ)

„Uns schickt der Himmel“

72-Stunden-Aktion 
vom 23. bis 26. Mai 2019

Neben der 72-Stunden-Aktion, die Pastoralreferent Christoph Esser
im Rahmen des deutschlandweiten Projektes „Demokratie leben“
mit Firmlingen und geflüchteten Jugendlichen geplant hat, läuft
vom 23. bis 26. Mai eine weitere 72-Stunden-Aktion in Wiblingen:

Ministranten der KJG St. Martin engagieren sich
Die Gruppe besteht aus etwa 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmern
im Alter von 10 bis 23 Jahren. Von Freitag bis Sonntag wollen sie
sich unter dem Motto „Uns schickt der Himmel“ in einem sozialen,
gemeinnützigen, interkulturellen oder ökologischen Projekt in Wib-
lingen engagieren.
Das spannende an der Sache ist, dass die Gruppen in der Regel erst
mit Beginn der Aktion erfahren, welche Aufgabe sie übernehmen
werden – also eigenverantwortlich, schnell, selbstorganisiert und
kreativ handeln müssen. Dazu sagt die Aktionsgruppe St. Martin
Wiblingen: Bitte, helfen Sie uns!

„Wir sind nun auf Sie angewiesen, da sich die Aktion aus-
schließlich aus Spendengeldern und Spendenmaterial
finanziert!“

In vergangenen Jahren ging es darum, im Kindergarten eine Kräu-
terschnecke anzulegen, Jugendräume einer Kirchengemeinde zu
sanieren und Nachbarschaftstreffen zu organisieren.
Die Aktion wird zentral eröffnet – für den Ulmer Teil des Dekanats
am 23. Mai um 16.30 Uhr im Xinedome.

Für die Aktionsgruppe der Ministranten und der KJG St. Martin:
Marco Stolz, Sabrina Wiedmann. Kontakt: Telefon 01575 2171315

oder E-Mail: stolz.marco@t-online.de 

72-Stunden-Aktion seit 1993
Die Aktion wurde erstmals 1993 von der Katholischen Landjugend-
bewegung Oldenburg durchgeführt. Inzwischen nehmen mehr als
170.000 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene an der Aktion
„Uns schickt der Himmel“ teil. Im Mittelpunkt steht der Grundge-
danke der Solidarität im Einsatz für Andere und mit Anderen.

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.

Sozialausschuss St. Franziskus Wiblingen

Franziskus-Shop im Mai
Kleiderbasar am Freitag, 17. Mai, und Samstag, 18. Mai
2019 bei St. Franziskus am Tannenplatz

Winterpullover und Steppjacken können endlich weggehängt wer-
den, und man sucht nach Frühjahrskleidung und leichten Sommer-
schuhen. Beim Franziskus-Shop im Mai besteht wieder eine gute
Gelegenheit, die sommerliche Garderobe der ganzen Familie zu
ergänzen und modisch aufzupeppen.

Kleiderspenden, Bett- und Tischwäsche erbeten
Mit zu klein gewordenen und gut erhaltenen Textilien können ande-
re Menschen glücklich gemacht werden. Vor allem Kindersachen
sind gefragt, aber auch Damen-, Herren- und Jugendkleidung.
Darum bitten die Helferinnen und Helfer vom Franziskus-Shop:
„Bringen Sie uns Ihre Kleiderspenden, damit wir an beiden Ver-
kaufstagen eine breite Auswahl präsentieren können.“

Verkauf
Freitag, 17. Mai, von 13 Uhr bis 18 Uhr;
Samstag, 18. Mai, von 10 Uhr bis 13 Uhr.

Warenannahme
Donnerstag, 16. Mai, von 16 Uhr bis 18 Uhr;
Freitag, 17. Mai, von 10 Uhr bis 12 Uhr.
Haushaltsgegenstände, Bücher oder Spielsachen können aus Platz-
mangel nicht angenommen werden.
Nächster Franziskus-Shop: 26. und 27. Juli 2019.

Für das Shop-Team: Dr. Gisela Bantle

v.l.n.r.: Esther Heipp, DRK, Dr. Anne Katrin Künster, Institut Kindheit und
Entwicklung, Ronja Kemmer, DRK-Präsidentin und Bundestagsabgeordnete,
Heinrich Hartmann von der Stiftung Kinder in Not, Gülay Cekmeci, DRK.
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Das Garten-Bau-Team

Botanic Power
Slobby (Slobodan Lugonjic)
Kemptener Str. 44 · Wiblingen

Mobil: 0157 / 53 677 487
Telefon: 0731 / 47913

slobodan-lugonjic@t-online.de

Arbeiten in und am Haus
Hausmeisterservice
Rasenmähen
Hecken- und Baumschnitt
Baumfällarbeiten
Neubepflanzung
Plattenarbeiten
Unratabfuhr
Entrümpelungen
Umzugshilfe
Raumausstattung
Reinigungsdienst
(Fensterreinigung +
diverse Reinigungsarbeiten)

Europa Minigärtner
gUG, Insel Mainau

Minigärtner in Aktion!
“Wie atmen Pflanzen? Kann man Blumen essen? Was haben
Regenwürmer mit leckerem Obst zu tun?” Diese und viele ande-
re Fragen stellen sich Kinder – besonders aus anderen Kultur-
kreisen – und finden Antworten bei Europas Minigärtnern! 

Mit der Initiative der Insel Mainau, der Lennart-Bernadotte-Stif-
tung, dem Land Baden-Württemberg und anderen Unterstüt-
zern ist eine Gruppe der Regenbogenschule in Wiblingen seit
Spätherbst 2017 bei Gartenbaubetrieben und bei regionalen
Lebensmittel-Erzeugern zu Besuch, um etwas über die Natur,
das Gärtnern und gesunde Ernährung zu lernen. Im September
2018 kam eine zweite Gruppe mit Kindern geflüchteter Familien
dazu. Über einen Zeitraum von zwei Jahren sind die Teilnehmer
zu insgesamt 20 Monatstreffen eingeladen und können die
Zusammenhänge in der Natur im Garten verfolgen und den
Gärtnerberuf in seiner Vielseitigkeit kennenlernen. Immer mit
dabei: Die beiden Teamleiterinnen Konstanze Altmann von 
Europa Minigärtner und Annette Denzau, ausgebildete Kräuter-
pädagogin.

■■    Lernen mit den Profis
Die Minigärtner dürfen vor allem selber Hand anlegen. Profigärt-
ner, die ihrem Beruf mit Freude nachgehen, leiten die Kinder bei
den Tätigkeiten im Betrieb fachgerecht an, also z.B. beim Pflan-
zen, Pflegen, Düngen und Ernten. Bei ihrem vielseitigen Infor-
mationsprogramm haben die Minigärtner Gärtnereien und Bau-
erhöfe besucht und durften aktiv mitarbeiten:
■ Bei der Gärtnerei Frey zur Herstellung von Adventsgestecken

und im zeitigen Frühjahr zum Pflanzen und Stecken von
Zwiebeln,

■ im Frühjahr bei der Gärtnerei Blessing zur Aussaat und im
Herbst zur Gemüseernte,

■ im April 2018 auf dem Hof Ade in Neu-Ulm zur Kartoffel-
aussaat und im Herbst zur Ernte, 

■ im Mai zur Spargelernte bei Familie Thumm Spargel- und
Beerenhof in Grimmelfingen,

■ sowie bei Firma Glöckler Gartengestaltung zum Bauen mit
Steinen und Holz und zum Kultivieren von Stecklingen.

■ Bei einem Besuch bei Firma Oscorna im Donautal erfuhren
die Minigärtner Wissenwertes über Organischen Dünger und
das Bodenleben.

■■    Hochbeethelden
Mit so viel Know-How geht es seit März dieses Jahres an die
Bearbeitung eigener Beete! Mit insgesamt vier Hochbeeten auf
einem Wiesenstreifen bei den Wohngebäuden für geflüchtete
Familien am Wiblinger Ring dürfen die Minigärtner Kräuter,

Gemüsepflanzen und Blumen hegen, pflegen und ernten.
“Unsere Minigärtner sind mit Feuereifer bei der Sache und brin-
gen ihr Wissen, das sie im letzten Jahr erworben haben, Ideen
und kreative Vorschläge ein”, sind sich die Teamleiterinnen
Annette Denzau und Konny Altmann einig. “Wir sind inzwischen
zu einem richtig tollen Team geworden! Der Aufbau der Hoch-
beete und das Befüllen mit groben Gartenabfällen, Kompost und
Erde  gingen wie am Schnürchen, mit dem Setzen der vorgezo-
genen Pflänzchen sind wir noch am gleichen Tag fertig gewor-
den!”.

■■    Unterstützung für zwei Projekte in Wiblingen
Tatkräftigen Einsatz leisteten die Minigärtner bei einer Blumen-
zwiebel-Pflanzaktion vor der Regenbogenschule im Dezember
2017 und im Frühjahr diesen Jahres bei Reinigungsarbeiten an
der Kneipp-Anlage im Gögglinger Wald, die Friedrich Hölzel von
der RPG Wiblingen initiiert hat.

Lisa Landthaler

Minigärtner werden
Minigärtner sind Kinder im Alter von 9 bis 11 Jahren (3./4.
Klasse), die sich entweder individuell für eine Minigärtner-
Gruppe anmelden oder die mit ihrer Klasse oder AG eine Mini-
gärtner-Gruppe bilden.

Weitere Informationen: Europa Minigärtner gUG, 78465
Insel Mainau, Tel. 07531/303-2086, Mobil 0152/56895776,
www.minigaertner.de. 

Aufbau der Hochbeete mit Unterstützung von zwei jugendlichen Anwoh-
nern der Wohnanlage Wiblinger Ring 102
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EBU – Entsorgungsbetriebe Ulm

WarenTauschTage
in Wiblingen am 7. und 8. Juni 2019 in St. Franziskus
am Tannenplatz

Im letzten WIBLINGEN aktuell wurde bereits über die WarenTausch-
Tage berichtet, nur war von der EBU der falsche Termin genannt
worden. Nachstehend noch einmal ein Hinweis mit dem korrekten
Datum:

Annahme der Waren Freitag, 7. Juni, 14 bis 16 Uhr
Abgabe Samstag, 8. Juni 2019, 14 bis 16 Uhr
St. Franziskus am Tannenplatz

Jeder kann nicht mehr benötigte Gegenstände abgeben. Die Gegen-
stände werden von den Veranstaltern angenommen, gesichtet und
für Samstag zum Verschenken ausgelegt. Am Samstag sind alle ein-
geladen zu schauen, ob etwas Passendes für sie dabei ist. 

Geeignet sind Haushaltswaren, Geschirr, Spielzeug, Elektrogeräte
oder andere Dinge, die nicht mehr verwendet werden, aber funk-
tionsfähig sind.
Weitere TauschTage und Termine unter www.ebu-ulm.de.

S O Z I A L E P R O J E K T E

Speisen deines Landes verwendet? „Als Ergebnis wurden Petersilie,
Dill, Oregano, Estragon, Majoran, Basilikum und Liebstöckel
genannt, und es war total witzig“ – erzählt Semira Ghediri, „denn es
musste erst mal gemeinsam herausgefunden werden, welche Pflan-
zen gemeint sind, da die Namen in den einzelnen Ländern sehr
unterschiedlich sind.”
Die Kräuter, die am 18. Mai eingesetzt werden, wurden teilweise
von den Hobby-Gärtnern vorgezogen. „Wir hoffen, dass die Hoch-
beete, wenn alles eingewachsen ist, gut gedeihen und dass sie auch
optisch eine Bereicherung für das Wohnquartier Biberacher Straße
werden“, freut sich Semira Ghediri auf den Kräuter-Sommer und
lädt zur Pflanzaktion ein. Christa Kuisl

Quartierssozialarbeit Semira Ghediri, Biberacher Str. 35 (Biber-Treff)
Telefon 0151 16349850, E-Mail semira.ghediri@guterhirte-ulm.de,
Sprechzeiten Dienstag 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donners-
tag 9.30 bis 12 Uhr.

“Quartierstreffs helfen bei der
Putzete”
Im Rahmen der Ulmer
Frühjahrsputzete 2019
beteiligten sich Teams der
Quartierstreffs Biberacher
Straße und Reutlinger 
Straße und sammelten
achtlos weggeworfenen
Müll ein. Sie wurden dabei
von Kindern des Kinder-
gartens Reutlinger Straße
tatkräftig unterstüzt. 

Quartierssozialarbeit 
Biberacher Straße und 
Hobby-Gärtner-Stammtisch

Kräuter für
Salate, Soßen und Suppen
Pflanzaktion am Samstag, 18. Mai 2019, ab 9 Uhr 
Biberacher Straße in Wiblingen

„Frische Kräuter sind gesund, heilend und anregend“, sagt Semira
Ghediri, die Quartierssozialarbeiterin in der Biberacher Straße, „und
wenn man sie selbst angesät und gepflegt hat, schätzt man sie dop-
pelt – ganz abgesehen vom Erfolgsgefühl, das sich bei einer guten
Ernte einstellt“. Daher will Semira Ghediri mit Hobby-Gärtner-
Stammtischmitgliedern, mit freiwilligen Nachbarn der Biberacher
Straße und mit den „Leos“ – den Kindern des Lions-Clubs – aus
Paletten zwei Hochbeete anlegen und mit Kräutern bepflanzen, die
den Bewohnern der Biberacher Straße zur Verfügung stehen sollen.
■■    Kräuter für alle
Die Initiative „Kräuter für alle“ ist aus vielen Ideen entstanden:
– Kräuter als kleinster gemeinsamer Nenner verbinden alle Kultu-

ren, ebenso die Hobby-Gärtnerei.
– Rezepte können ausgetauscht und erprobt werden.
– Zusammen etwas gestalten und Kräuter-Gerichte gemeinsam

genießen – das sind gute Grundlagen zum gegenseitigen Kennen-
lernen und Verstehen.

■■    Hochbeete – für Hunde außer Reichweite
Die Hochbeete sind nun vorbereitet für die Pflanzaktion, und die
Initiatoren sind sicher, dass Hunde und Menschen nichts hinterlas-
sen, was die Qualität der Pflanzen mindern könnte.
■■    Wer will, kann sich an der Pflege beteiligen
Die Bewohnerinnen und Bewohner der Biberacher Straße wurden
per Fragebogen eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen. Dabei
wurde auch abgefragt: Welche Kräuter werden in den typischen
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D E M O K R A T I E L E B E N

Stadt Ulm, Internationale Stadt und Verein Phoenix
Wiblingen e. V.

Partnerschaften für Demokratie
Reichlich 60 Personen hatten sich am 3. April 2019 im Wiblinger
Bürgerzentrum am Tannenplatz eingefunden zur Auftaktveranstal-
tung des Wiblinger Projektes „Demokratie leben – Partnerschaften
für Demokratie“.
Fünf Aktionspartner stellten ihre Aktionen vor, die sie im Laufe des
Jahres zum Thema „Demokratie leben“ durchführen wollen.

Gegen Rechtsextremismus 
Allen Aktionen gemeinsam ist, dass sie sich gegen Rechtsextre-
mismus, Ausgrenzung, Rassismus, Ideologien der Ungleichwertig-
keit und Menschenfeindlichkeit wenden.

Geplante Aktionen
Jugendkirche der Seelsorgeeinheit (SE) Ulm-Basilika
– 72 Stunden-Aktion
Vom 23. bis 26. Mai findet unter der Leitung von Pastoralreferent
Christoph Esser die sogenannte 72 Stunden Aktion statt, die mit
Jugendlichen im Alter von 13 bis 16 Jahren zusammen geplant und
umgesetzt wird. Bei den Jugendlichen handelt es sich um Firmlinge
der Seelsorgeeinheit Ulm Basilika, die zusammen mit geflüchteten
Jugendlichen drei Tage lang ein Programm gestalten gegen Ras-
sismus, Ausgrenzung und Menschenfeindlichkeit. Die Aktionen
bestehen aus einem gemeinsamen Abendessen, Kunst- und Film-
projekten und enden mit einem multireligiösen Gottesdienst in der
Jugendkirche in Donaustetten.
– Gesang und Klang für den Frieden– Open Air-Bands verfassen
Liedtexte und Musik zum Thema Frieden/Demokratie. Vorstellung
am 10. August.

Sägefeldschule Wiblingen: „Schule gegen Rassismus“
Theaterprojekt der 8. Klassen in Kooperation mit HDB Ulm/Neu-
Ulm: Aufführung „Gelungene Integration“ am 19. und 20. Juli 2019.

Stadtteilbibliothek Wiblingen
Demokratie durch Geschichten erleben
Von Mai bis Oktober 2019 führt Helga Dittrich von der Stadtteilbi-
bliothek mit Kindern der KiTa Schlossstraße sowie der Regenbogen-
Grundschule ein Projekt durch zum Thema "Demokratie durch
Geschichten erleben".

Quartierssozialarbeit Biberacher Straße Wiblingen

Wiblinger Frauen radeln sich frei
Eine Aktion im Rahmen des Projektes Partnerschaften
für Demokratie

Das erste Projekt der Partnerschaft für Demokratie in Wiblingen ist
angelaufen!
Unter dem Titel
„Wiblinger Frauen
radeln sich frei“
haben sechs Frauen
aus unterschied-
lichen Kulturen am
3. Mai mit der theo-
retischen Einfüh-
rung zum Fahrrad-
fahren begonnen.
Das heißt konkret:
Kennenlernen des
Fahrzeugs, Verste-
hen und Einüben
von Verkehrsregeln.
Die hierzu benötig-
ten Fahrräder wur-
den von den Spon-
soren des Projekts
zur Verfügung
gestellt. Das Erler-
nen der Praxis wird
später durch profes-
sionelle Fachkräfte
auf dem Verkehrsübungsplatz in Wiblingen stattfinden. Bei einem
Fahrradreparaturkurs werden die wichtigsten Reparatur- und War-
tungsarbeiten demonstriert.

Die Kursteilnehmerinnen kommen überwiegend aus Ländern, in
denen das Radfahren als Frau nicht üblich ist. Mit dem Angebot
„Wiblinger Frauen radeln sich frei“ wird es Frauen ermöglicht, die
Kunst des Radfahrens kennenzulernen. Die Teilnehmerinnen erwer-
ben damit Teilhabe-Chancen am gesellschaftlichen und kulturellen
Leben, sie können sich selbstbestimmt fortbewegen und ihr Selbst-
bewusstsein und ihre Unabhängigkeit stärken.

Ulrike Häufele, Öffentlichkeitsarbeit

Mehr Infos unter: www.ulm.de/demokratie-wiblingen

Du hast Ideen zum Zusammenleben
in Wiblingen und willst eine Aktion in
deinem Quartier starten?

Bewirb dich mit deinen Ideen, wir unterstützen
dich dabei!

Mehr Infos: www.ulm.de/demokratie-wiblingen

Isabel von Prollius
Email: Demokratie-Wiblingen@outlook.com
Mobil:  0176 432 94 942

Ulrike Häufele
Email: u.haeufele-demokratiewiblingen@web.de
Mobil: 0176 432 94 841

Beim gemeinsamen Betrachten und Anhören von Geschichten als
„Bilderbuchkino“ werden die  Inhalte den Kindern direkter nahege-
bracht als beim „allein Lesen“. In den ausgewählten Bilderbuchge-
schichten werden Themen wie Demokratie, Gleichberechtigung der
Geschlechter und Inklusion behandelt. Dadurch werden die Kinder
für diese Themen sensibilisiert und lernen komplexe Begriffe auf
eine einfache Art und Weise kennen.

Quartierssozialarbeit Guter Hirte, Café Biber:
Wiblinger Frauen radeln sich frei ab 3. Mai 2019. Siehe dazu unten-
stehender Bericht.

Quartierssozialarbeit Biberacher Straße, Reutlinger Straße,
Erenäcker/Johannes-Palm-Straße und Sägefeldsiedlung:
Veranstaltungen zum Tag der Nachbarn am 24. Mai 2019. Siehe
Bericht auf Seite 24.

Wilhelm-Busch-Schule Wiblingen: „Erzählte Geschichte“ –
Senioren lassen Zeitgeschichte lebendig werden.

Ulrike Häufele
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M E N S C H E N I N W I B L I N G E N    

Viele Jahre war Hans Walcher in
Wiblingen und im Ulmer Süden als
bevollmächtigter Bezirksschornstein-
feger tätig und hat sich um die Feu-
erstätten in Einfamilienhäusern,
Mehrfamilien-Wohnanlagen, Firmen
und Werkstätten gekümmert. Nun
will er‘s langsamer angehen, daher
übernimmt ab 1. Juni 2019 sein
Nachfolger Erik Schuldes den Bezirk
Wiblingen, Unterweiler, Gögglingen-
Donaustetten und den nördlichen
Bereich von Unterkirchberg. Hans
Walcher wird ihn weiterhin unter-
stützen und einen Teil der Kunden
betreuen. 

Der Besuch wird schriftlich

angekündigt

Wie sein Vorgänger wird Erik Schul-
des seine Besuche schriftlich ankün-
digen, wenn er die gesetzlich vorge-
schriebene Feuerstättenschau an
Abgasanlagen, Feuerstätten, Rauch-
ableitungen oder Lüftungsanlagen
vornimmt, Grenzwerte ermittelt oder
die Schornsteine reinigt, um Kohlen-
monoxidvergiftungen zu verhindern.

Energieberatung wird immer

wichtiger

„Die gesetzlichen Vorschriften der
Kehr- und Überprüfungsordnung
sowie der Energieeinspar-
verordnung sind zahlreich
und nicht immer im besten
und verständlichen Deutsch
geschrieben“, schmunzelt
Erik Schuldes. Trotzdem
liebt er seinen Beruf, den er
seit 20 Jahren ausübt. Vor
allem den Kontakt zu seinen
Kunden sowie die Tätigkeit
als Gebäudeenergieberater,
die Gespräche auf Baustel-
len mit Architekten und
Bauherren vor Baubeginn
neuer Gebäude schätzt er
sehr und nicht zuletzt die
handwerkliche Arbeit in luf-
tiger Höhe.

„Beruf mit Aussicht“ –

auch für Frauen

– mit diesem Slogan wirbt
die Schornsteinfegerinnung
für Nachwuchs, zu dem
zunehmend Frauen zählen.
„Unsere Berufsausbildung
ermöglicht es, bereits mit
21 Jahren den Meisterbrief
in Händen zu halten“,
erzählt Erik Schuldes. Nach
der Mittleren Reife macht
man eine dreijährige duale

Ausbildung und kann direkt im
Anschluss an die Gesellenprüfung die
Meisterschule besuchen. Wählt man
die einjährige Version in Vollzeit, hat
man die Chance, vier Jahre nach dem
Realschulabschluss Meister zu sein,
einen selbständigen Beruf zu haben
und hoheitliche Tätigkeiten auszuü-
ben. Die Ausbildung zum Meister kann
natürlich auch in späteren Jahren in
Vollzeit oder in Teilzeit innerhalb von
gut zwei Jahren absolviert werden.

Als Glücksbringer unterwegs

Hartnäckig hält sich auch heute noch
die Behauptung „Schornsteinfeger
bringen Glück“, und das Glück ver-
doppelt sich, wenn man den „schwar-
zen Mann“ berührt! Erik Schuldes
meint, der Jahrhunderte alte Aber-
glaube sei darauf zurückzuführen,
dass Häuser mit regelmäßig vom
Schornsteinfeger gereinigten Rauch-
abzügen weniger oft abgebrannt sind
als andere, was ja in der Tat ein gro-
ßes Glück war!

Christa Kuisl

Erik Schuldes, Bevollmächtigter
Bezirksschornsteinfeger, Tannenäcker
110, Ulm-Wiblingen, Tel. 0731 20 64
03 37, Mobil 0172 301 74 03, E-Mail
bsm-schuldes@gmx.de

Der Mann auf dem Dach

Neuer bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger
ab 1. Juni 2019 Schornsteinfegermeister Erik Schuldes
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Holger Blankenberg Johannes-Palm-Str. 7 89079 Ulm-Wiblingen

Tel: 0731/94587561 Fax: 0731/ 94587562 Handy: 0176/99813659

e-mail: fugen.blankenberg@gmx.de

…verschimmelte Silikonfugen ???

das muss nicht sein …!

… wir helfen Ihnen …

�
�
�
�
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L E B E N I N W I B L I N G E N

Olga und Josef Kögel-Stiftung für Wiblingen / Keppler-
Stiftung / Stiftung Liebenau

Zentrum für Wohnen, Pflege und
Begegnung in Wiblingen
Abteistraße Ecke Schlossstraße

Kaum ein anderer Neubau in Wiblingen hat seit seiner Grundstein-
legung am 26. Januar 2018 so viel Interesse geweckt wie das Zen-
trum für Wohnen, Pflege und Begegnung. Der imposante Bau in der
Abteistraße Ecke Schlossstraße entstand in Zusammenarbeit dreier
Stiftungen – der Josef und Olga Kögel-Stiftung Wiblingen sowie der
Stiftung Liebenau und der Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung.
Ganz und gar nach den Vorstellungen des Stifterpaares Olga und
Josef Kögel ist das Zentrum als „Tor zu Wiblingen“ ein Haus für Wib-
linger Bürgerinnen und Bürger geworden und bietet in 18 Senioren-
Wohnungen und 45 Einzelzimmern im Pflege- und Betreuungsbe-
reich Unterstützung und Hilfen im Alter.
■■    Begegnungen im Olga und Josef Kögel-Saal
Der mehrfach teilbare Veranstaltungsraum (130 qm) im Erdge-
schoss mit Küchenzeile, Besprechungszimmer und Andachtsraum
für Gottesdienste steht allen Wiblingern offen und kann für kommu-
nale, Vereins- oder Kirchen-Veranstaltungen gemietet werden.
■■    Trotz Umplanungen im Zeitplan
Beim Pressegespräch am 17. April 2019 zeigte sich Otto Sälzle,
Geschäftsführer der Olga und Josef Kögel-Stiftung, höchst erfreut
über die Baufortschritte: „Wir sind im Zeitplan, obwohl während der
Bauarbeiten neue Auflagen in den Bauvorschriften zu berücksichti-
gen waren. Was dazu geführt hat, dass es zu Bauerweiterungen
kam und keine der 18 Wohnungen der anderen gleicht.“ 
■■    Bezug der Service-Wohnungen ab September
Die Service-Wohnungen in unterschiedlichen Größen von 50 bis 80
Quadratmetern sind mit Einbauküchen und barrierefreien Bädern
ausgestattet. Zu jeder Wohnung gehört eine Loggia. Alleinstehende
und Paare, die ihren Alltag selbstbestimmt gestalten wollen, finden
Sicherheit im Hausnotruf sowie individuelle Hilfen und Unterstüt-
zungsangebote. „Hauswirtschaftliche und pflegerische Leistungen
können über die Katholische Sozialstation Ulm in Anspruch genom-
men werden“, erläutert Gerhard Fischer, Regionalleiter der Keppler-
Stiftung, die für die betreuten Mietwohnungen zuständig ist. Und
fügt auf Nachfrage hinzu: „Die Mietpreise und Nebenkosten sind zur
Zeit noch schwer zu kalkulieren.“ Die Kaltmiete werde ab etwa 

Architektur: Braunger Wörtz Architekten GmbH Ulm

700 € anzusetzen sein plus Nebenkosten. Mit etwa 300 € schlagen
die Extra-Leistungen zu Buche.
■■    Wohn- und Pflegegemeinschaft
Die 45 Einzelzimmer im Haus der Pflege der Stiftung Liebenau kön-
nen ab Oktober dieses Jahres bezogen werden. Sie sind aufgeteilt
in drei Wohn- und Pflegegemeinschaften. Jede von ihnen verfügt
über einen gemeinschaftlichen Wohn-Essbereich und Küche. 
In den Wohn- und Pflegegemeinschaften kümmern sich 24 Stunden
täglich multiprofessionelle Teams um das Wohl der Bewohnerinnen
und Bewohner. „Zum Team gehören Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Pflege, der sozialen Betreuung sowie der Hauswirtschaft“,
erklärt Bernd Reik, Regionalleiter der Unternehmen der Stiftung Lie-
benau. „Die verschiedenen Berufsgruppen arbeiten Hand in Hand
und gestalten in Absprache mit den Angehörigen und Ehrenamt-
lichen sowie den Bewohnerinnen und Bewohnern deren Alltag“.
■■    Tag der offenen Tür am 15. September 2019
Inzwischen liegen zahlreiche Anfragen vor sowohl für den Pflegebe-
reich wie für die betreuten Mietwohnungen. Beim Tag der offen Tür
kann das Zentrum besichtigt werden. Der Termin für die feierliche
Einweihung wird separat bekannt gegeben.

Christa Kuisl

Das Olga und Josef Kögel-Haus wurde geplant vom Architektur-
büro Braunger Wörtz.
Die Baukosten in Höhe von 11 Millionen Euro hat die Deutsche Fern-
sehlotterie mit 300.000 Euro bezuschusst.
Die Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung gehört zur Caritas Ulm-
Alb-Donau. Regionalleiter ist Gerhard Fischer.
Die Stiftung Liebenau mit Sitz im Meckenbeurener Ortsteil Liebe-
nau ist 1870 entstanden. Sie ist im Sozial-, Gesundheits- und Bil-
dungsbereich gemeinnützig tätig.
Dem Stiftungsrat der Olga und Josef Kögel-Stiftung Ulm-Wiblin-
gen gehören Otto Sälzle, Manfred Ludwar und Ulrich Zimmermann
an.

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

wünscht farbenfrohe Frühlingsgrüße
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Nähe, unsere Freunde und Sportkameraden, und wir fühlen uns
wohl in Wiblingen.”

■■    Der Wecker wird abgeschafft!
Rudolf Graf freut sich vor allem darauf, nach der Geschäftsaufgabe
sein Leben selbstbestimmt zu gestalten und nicht mehr um 5 Uhr
auf den Wecker hören zu müssen. In diesem Jahr wird er noch ein-
mal als „Wiblinger Gesandter mit Schwäbischen Wurstspezialitäten“
zum Weihnachtsmarkt in die Partnerstadt Argenton in Frankreich
reisen. „Darauf freue ich mich!“, sagt er, aber weitere Termine sind
nicht geplant – nur ausruhen und entspannen.“

Christa Kuisl, Lisa Landthaler

Abschieds-Hoffest am 2. Juni (siehe Seite 8)
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W I B L I N G E R F I R M E N

Wandel am Wiblinger Pranger
Der historische Gasthof Adler / Metzgerei Graf ist 
verkauft

„Metzgermeister Rudolf Graf geht in Rente! Es sei ihm gegönnt,
aber wo sollen wir nun Fleisch und Wurst einkaufen?“– so jammern
die Bewohnerinnen und Bewohner rund um den Pranger. Und „Man
wird ja auch nicht jünger, und zwei Kilometer zur nächsten Metzge-
rei mit dem Rollator – das ist kein Spaß!“

■■    Kein Nachfolger in der Familie
In der Tat haben sich Rudolf Graf und seine Frau Barbara schweren
Herzens entschlossen, die Metzgerei / Gasthof Adler ab 15. Juni
2019 zu schließen, zumal die drei Kinder sich beruf-
lich anderweitig orientiert haben.

■■    Ein Filialist wird weitermachen
„Wir haben das historische Gebäude samt Metzgerei
an die Immobilienfirma Eberhardt verkauft“, erzählen
Rudolf und Barbara Graf. Aber: „Wir haben dem Käu-
fer empfohlen, den Metzgereibetrieb weiterführen zu
lassen, weil rund um den alten Ortskern großer
Bedarf besteht.“ Nun wird ein Filialist den Ladenver-
kauf übernehmen, jedoch nicht mehr vor Ort Wurst-
waren herstellen, sondern die Waren von seinem
Hauptbetrieb aus anliefern. 

■■    Die Versorgungslücke wird geschlossen
Es wird allerdings voraussichtlich bis zum Jahresan-
fang 2020 dauern, bis der Fleisch- und Wurstverkauf
wieder anläuft, denn es sind Umbauarbeiten erfor-
derlich: Das Haus wird entkernt, und in den oberen
Stockwerken des historischen Gebäudes von etwa
1770 sollen Wohnungen statt des ehemaligen Fest-
saals entstehen. Wurstküche, Kühlräume und Gara-
gen im Hof werden abgerissen, ebenso der ehema-
lige Schießstand der Schützen im Garten. Unter dem
Hof ist eine Tiefgarage für die Hausbewohner vorge-
sehen, und im Rahmen einer Nachverdichtung wer-
den auf dem Grundstück in Absprache mit dem
Denkmalpflegeamt drei Wohnhäuser errichtet.
Der Pranger wird also wieder mal sein Gesicht verän-
dern, und es wird Lärm und Staub geben.

■■    Wer Wiblingen mag, zieht nicht weg
Dem entzieht sich die Familie Graf, indem sie aus-
zieht. Es fällt nicht leicht, das Haus zu verlassen, das
seit 1920 in Familienbesitz ist, in dem sie 1984 gehei-
ratet haben und seit 1987 den Betrieb leiten. „Aber
wir bleiben in Wiblingen“, sagt Barbara Graf. „Hier
haben wir unsere Kinder und Enkelkinder in der

Dr. Brigitte Dahlbender Dr. Haydar Süslü Ulrike Häufele 

UNSERE KANDIDATEN*INNEN FÜR DEN ULMER SÜDEN

Sandra Gillmeister Hans Peter Obermeier 

Das Team der Metzgerei Graf (Fotos: Lars Altstadt)
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■■    Begegnungsstätten
Begegnungs-Café für Frauen freitags von 10 bis 12 Uhr Wiblinger
Bürgerzentrum, Untergeschoss.

■■  Bürger-Treff bei Birgit im Wiblinger Bürgerzentrum einmal im
Monat donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr am 16. Mai; 13. Juni;
11. Juli 2019.

■■  Frühstücken im Wiblinger Bürgerzentrum
Dienstags 9.00 bis 12.30 Uhr bewirtet der Tannenhof,
Freitags 9.30 bis 11.30 Uhr GenerationenTreff (GT).

■■  Kreativ-Café im Wiblinger Bürgerzentrum montags 14 bis 
17 Uhr – handarbeiten.

■■  Quartiers-Treff Biber-Treff Biberacher Straße 35 Dienstag
und Donnerstag 14 bis 17 Uhr mit kleiner Bewirtung.

■■  Quartiers-Treff Café Alma, Erenäcker 18
Offenes Café montags 16 bis 18 Uhr.

WIBLINGEN aktuell 4/201924

Kreatives Gestalten dienstags 16 bis 18 Uhr.
Kochen mittwochs 16 bis 18 Uhr. Kostenbeitrag 1 €.
Mädchenkram – Treff für Mädchen ab 12 Jahren mittwochs 18 bis
19.30 Uhr am 22. Mai, 5. Juni, 26. Juni, 10. Juli 2019. 
Offener Lerntreff für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5 
donnerstags 17 bis 19 Uhr.
Gemeinsames Frühstück donnerstags 10 bis 12 Uhr am 16. Mai,
13. Juni, 11. Juli 2019. Kosten 2 €.
Internationaler Frauenabend am 21. Mai, 25. Juni, 16. Juli 2019
ab 17 Uhr. Kostproben für‘s Buffet erbeten.
Quartiers-Flohmarkt Freitag, 24. Mai, 16 bis 19 Uhr.

■■  Quartiers-Treff Reutlinger Straße 44
"Tanzen möcht‘ ich" – Internationale Kreis- und Linetänze zwei-
mal monatlich donnerstags von 16 Uhr bis 17.15 Uhr am 23. Mai
2019, 6. Juni.
Musik macht Spaß – Offener Musiktreff mittwochs 9.30 bis 11 Uhr
für Eltern mit Kleinkindern bis Senioren.

Tanzspaß für Körper, Geist und Seele im Martinusheim Wiblingen,
Dreifaltigkeitsweg 21. Zweimal monatlich 14.30 bis 16 Uhr am 
13. Mai, 27. Mai , 24. Juni, 8. Juli 2019. Anmeldung Telefon 0731
9206020. keb.ulm@drs.de.

■■    Quartierssozialarbeit in Wiblingen
■■ Biberacher Straße 35 Semira Ghediri, Dienstag 9.30 bis 12
und 14 bis 16 Uhr; Donnerstag 9.30 bis 11 Uhr. Telefon 0151 163
49850. semira.ghediri@guterhirte-ulm.de.
■■ Erenäcker/Johannes-Palm-Straße, Erenäcker 18, Alexa
Mayer, Dienstag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 15 bis 17 Uhr. Telefon
0170 923 1861. alexa.mayer@drk-ulm.de. 
■■ Reutlinger Straße 44-46
Annette Denzau, Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr. Tele-
fon 0151 163 49829. annette.denzau@guterhirte-ulm.de.
■■ Sägefeldsiedlung, Abteistraße 6. Semira Ghediri und Serhan
Dincel, Montag 16.30 bis 19 Uhr; Mittwoch und Freitag 9.30 bis 12
Uhr. Telefon 0151 16349825. serhan.dincel@guterhirte-ulm.de.

■■    Geselligkeit beim GenerationenTreff (GT)
Kegeln in St. Franziskus donnerstags 14 bis 16 Uhr am 16. Mai,
13. Juni 2019.
Spielegruppe freitags 14 bis 16 Uhr am 31. Mai 2019, Bürger-
zentrum.
Stammtisch „Die Heimkehrer“ jeden 1. und 3. Mittwoch/Monat
14.30 bis 16.30 Uhr Bürgerzentrum.
Stammtisch mit Benno Jahnel jeden 2. Mittwoch/Monat 18 bis
20 Uhr Bürgerzentrum.

■■    Eltern und Kinder
Begegnungsstätte im Bürgerzentrum, Buchauer Straße 12,
Untergeschoss.
Babytreff Montag, 10 bis 11.30 Uhr.
Eltern-Kind-Treff Dienstag und Donnerstag, 9 bis 11.30 Uhr.
Spielgruppe für Eltern und Kinder von zweieinhalb bis drei Jahren:
Mittwoch, 9 bis 11.30 Uhr – Anmeldung Telefon 0731 161 5447.
Pfiff – offener Kindertreff für Grundschüler: Mittwoch, 15.15 bis
17.15 Uhr.
Kinderplanet: Donnerstag, 12 bis 16 Uhr – Mittagessen, Hausauf-
gabenhilfe, Freizeitgestaltung für Grundschüler.

■■  Jugendhaus Schlossstall, Schlossstraße 32, T. 0731 41949.
Offener Jugendtreff Dienstag 16 bis 20 Uhr; Mittwoch 18 bis 21
Uhr; Donnerstag 17 bis 22 Uhr.

■■  Jugendhaus Tannenplatz, Buchauer Str. 10, T. 0731 161 5445.
Offener Kindertreff für Kinder bis 14 Jahre Dienstag von 16.30
bis 18.30 Uhr.
Offener Jugendtreff für Kinder und Jugendliche Mittwoch, Don-
nerstag, Freitag von 17 bis 22 Uhr.

■■  Eltern-Kind-Treff in Donaustetten
Donnerstag von 10 bis 11.45 Uhr im Ulrika-Haus.
■■  Eltern-Kind-Treff in Gögglingen im alten Rathaus
Dienstag 10 bis 11.30 Uhr, Donnerstag 10 bis 11.30 Uhr 

Quartierssozialarbeit Wiblingen

Save the date: Tag der Nachbarn
am Freitag, 24. Mai 2019

Der Tag der Nachbarn ist eine Initiative
der gemeinnützingen nebenan.de Stif-
tung. Jährlich wird zu einem Tag der
Nachbarn aufgerufen, zu dem Einrichtun-
gen, Vereine, Initiativen, Freundeskreise
und Nachbarschaften aufgerufen sind,
Feste zu feiern und Aktion anzubieten.
Das Ziel ist, mehr Gemeinschaft und
weniger Anonymität in den Nachbar-
schaften.

Mit folgenden Aktionen vertreten sind die Teams der Quartiersarbeit
Wiblingen vertreten:
Biberacher Straße: Kinderflohmarkt
Erenäcker/Johannes-Palm-Straße: Flohmarkt beim Café Alma,
Mondscheinfest-Iftar (Fastenbrechen) in der Johannes-Palm-Straße
Reutlinger Straße: Straßenkunst
Sägefeldsiedlung: Grillen

Die diesjährigen Veranstaltungen in Wiblingen finden im Rahmen
von “Demokratie leben” statt.

www.tagdernachbarn.de
Der Aktionstag wird gefördert vom Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend, der Deutschen Fernsehlotterie, der
Diakonie Deutschland, Edeka Wall und dem Deutschen Städtetag.

Familienministerin Franziska Giffey mit Kindern bei einem Straßenfest.
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Helga Malischewski
Pfullendorfer Str. 10
89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz
St. Gallener Str. 2
89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55

aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

WOHNEN ist das Schlagwort von Berlin bis München – sei es für
bezahlbare Mieten für sozial Schwächere oder für die Kranken-
schwester, den Polizeibeamten oder den Facharbeiter. Mit Kindern
sind beide Elternteile gezwungen, berufstätig zu sein und ein siche-
res Arbeitsverhältnis zu haben. 
■■    Späte Einsicht
Jetzt kommt zum Tragen, dass der soziale Wohnungsbau drastisch
zurückgefahren wurde. Im Jahr 1990 waren es noch 2,87 Mio. Sozi-
alwohnungen, nächstes Jahr werden es zwei Drittel weniger sein.
Was sagt uns das? Sehenden Auges ist man in die Misere gestol-
pert.
■■    Höherer Wohnbedarf – steigende Mieten
Natürlich hat es auch Veränderungen im Laufe der Zeit gegeben. Es
leben immer mehr Menschen allein, die Zahl der Haushalte ist
gestiegen. Die Nachfrage nach Wohnraum wird bundesweit bis
2030 weiter ansteigen – auch in Ulm. Das führt dazu, dass die Mie-
ten und Immobilien weiter erheblich steigen.
■■    Bauvorschriften verlängern die Bauzeiten
Hinzu kommt, dass die Vorschriften für den Wohnungsbau enorm
verschärft wurden, sodass heute von der Planung bis zum Bau min-
destens zwei Jahre vergehen und dann bis zur Fertigstellung noch
einmal zwei Jahre. 
■■    Lösungsansätze
Eine von mehreren Lösungen wäre eine Förderung des Staates an
die städtischen Wohnungsgesellschaften – soweit sie noch nicht
verkauft sind – und an die Genossenschaften.
■■    Bauen oder verkaufen
Nun hat Oberbürgermeister Boris Palmer von Tübingen auf Grund
des Drucks für mehr Wohnraum in seiner Stadt die Idee, ein Bau-
gebot für nicht bebaute etwa 500 private Flächen zu erlassen. Die
Bürger erhielten einen Brief mit Aufforderung, selbst zu bauen oder
das Grundstück zum Marktpreis an die Stadt zu verkaufen.
Geschieht das nicht, wird mit Strafzahlung bis zu 50 000 € gedroht,
hilft das auch nicht, kommt als letzte Maßnahme eine Enteignung.
Viele Städte beobachten die Situation dort.
Für Ulm wollen wir hoffen, dass eine solche Grundstückspolitik nicht
eintreten wird, obwohl vom Bundesfinanzminister schon Andeutun-
gen gemacht wurden.

Erwin Böck
Am Wallenkreuz 20
89079 Ulm
Tel. 07 31-4 14 60

Gemeinsam in die Zukunft.

www.wwg-ulm.de

Kontakt:
Jan Simmendinger
Vorsitzender
Kemptener Str. 40
89079 Ulm
0731-71883079
vorstand@wwg-ulm.de

■■    Grundsteuerreform trifft jeden
Was passiert mit der Grundsteuerreform, die demnächst in Kraft tre-
ten soll? Dabei kann es nur eine bundeseinheitliche Lösung geben.
Die Grundsteuer hat Auswirkungen auf Mieter und Eigentümer. Wer
ist Gewinner und wer Verlierer dieser Reform? Es darf nicht sein,
dass die Städte darunter leiden, weil sie Ausgleichszahlungen lei-
sten oder den Hebesatz senken müssen. Personalkosten in den
Finanzämtern 538 Millionen Euro zur Durchführung des ganzen Ver-
fahrens.
■■    Wir leben in einer erfolgreichen Stadt!
Erfreulich für Ulm ist die Studie im Ranking des Berlin-Instituts. Mit
Platz 10 bundesweit aller 401 Kreise und kreisfreien Städte gehört
Ulm damit zur Spitzengruppe. Im Jahr 2011 lag Ulm noch auf Rang
43. Unter den baden-württembergischen Städten ist zur Zeit nur
Heidelberg auf Platz vier besser. 
Für Ulm ist ein Bevölkerungszuwachs von 10 bis 15 Prozent bis zum
Jahr 2035 zu erwarten. Ulm gehört damit zu den am stärksten
wachsenden Städten und Regionen Deutschlands. Ein vergleichs-
weise hohes durchschnittliches Haushaltseinkommen wird ebenfalls
festgestellt. Fazit: Wir leben in einer erfolgreichen Stadt, wenn es
auch Mängel im täglichen Leben mit Unzulänglichkeiten in Sachen
Sauberkeit im öffentlichen Raum gibt.
■■    Hundespielplatz? Muss nicht sein!
Noch eine Anmerkung zur Forderung der Grünen nach einem Hun-
despielplatz in Wiblingen – eventuell am Kutschenberg. Wir haben
kein Verständnis dafür. Der Binsenweiher ist ein Naherholungsge-
biet. Ständig sind Pferde unterwegs, und die Hundehalter müssten
ja auch erst mal – zum Beispiel mit dem Auto – dahin kommen.
Auch andere Standorte wurden abgelehnt.
■■    Wer nicht zum Wählen geht, darf sich hinterher nicht
beklagen!
Unsere große Bitte: Nehmen Sie am 26. Mai 2019 Ihr Wahlrecht zur
Europa- und Kommunalwahl wahr!

Bleiben Sie uns gewogen, Ihre  Stadträte in der FWG Fraktion

Helga Malischewski   –   Erwin Böck   –   Reinhard Kuntz
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D I E N S T L E I S T U N G E N

■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz, Buchauer Str. 12
Montag 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag 8 bis 12.30 und 14 bis
17 Uhr, Donnerstag 8 bis 12.30, Mittwoch geschlossen.
Telefon 0731 161-1160, E-Mail: c.beinhoelzl@ulm.de.
■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales,
Buchauer Straße 8-10, Telefon 0731 161-5229. Montag 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 15.30 Uhr, Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr,

Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung.
■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, Telefon 0731 161-5037, Sprechstunden nach
telefonischer Vereinbarung. E-Mail: b.wegele-hehl@ulm.de.
■■    Bürgerzentrum Hausverwaltung/Raumvermietung
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung Tel. 0731 161-5161, E-Mail:e.moessner@ ulm.de.
■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis
17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr.
Telefon 0731 161-4162. www.stadtteilbibliothek-wiblingen.de.
■■    Offener Lerntreff für Schülerinnen/Schüler im Bürger-
zentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12, 1. Stock: jeden
Mittwoch von 17 bis 19 Uhr und Freitag von 14 bis 16 Uhr.

■■    Offener Lerntreff im Café Alma, Erenäcker 18: jeden Don-
nerstag 17 bis 19 Uhr.

■■    Polizeiposten Wiblingen Buchauer Straße 8
Telefon 0731 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr. 
Samstag/Sonntag: Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, 
Telefon 0731 188-3812.

■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9 bis 13 Uhr und 15 bis 
18 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr, nachmittags geschlossen, Samstag 
9  bis 12 Uhr.

■■    Post-Filiale Fischerhauser Weg 80
Montag bis Freitag von 7 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis 18 Uhr,
Samstag von 7 bis 12 Uhr.
■■    Recyclinghof am Wiblinger Ring
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Samstag von 10 bis 17 Uhr.
■■    Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring 14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr.
Mittwoch geschlossen. Samstag von 10 bis 17 Uhr.
■■    Altpapiersammlung
18. Mai 2019: Evangelische Jugend.
29. Juni: Turnverein Wiblingen.

L E B E N I N W I B L I N G E N

Etwa 300 Bewohnerinnen und Bewohner der Reutlinger Straße
waren der Einladung von UWS und DRK gefolgt und hatten sich zum
Mieterfest am 12. April 2019 im beheizten Festzelt auf der Spielwie-
se eingefunden. 

Gefeiert wurde die Modernisierung der UWS-Wohnanlage in der
Reutlinger Straße sowie die Fertigstellung des Hausmeisterbüros
und des neuen Quartiers-Treffs in der Reutlinger Straße 44-46 (wir
berichteten).
Das Fest eröffneten die Kinder der städtischen Kindergärten
Tannenäcker und Reutlinger Straße, die mit ihren Kindergartenleite-
rinnen Tanja Krämer und Jagoda Buljan das Willkommenslied „Alle
Kinder einer Welt“ einstudiert hatten.

Ulmer Wohnungs- und Siedlungsgesellschaft (UWS) und Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Großes Nachbarschaftsfest in der Reutlinger Straße 
am 12. April 2019

Neben der Bundestagsabgeordneten Ronja Kemmer hatten sich
Oberbürgermeister Gunter Czisch und UWS-Geschäftsführer 
Dr. Frank Pinsler eingefunden, deren Dankesworte sich an die Mie-
terinnen und Mieter richteten, die während der Sanierungsphase

monatelang Schmutz und Baulärm auszuhalten hatten.
Die UWS hat in den letzten Jahren über 30 Mio. € in die Moderni-
sierung der 218 Wohnungen investiert. Der vierte und letzte Bauab-
schnitt soll bis Mitte 2021 fertig gestellt werden. Christa Kuisl

Ansprechpartner UWS: Dr. Frank Pinsler, 0731 161 7500, 
f.pinsler@uws-ulm.de

Fotos: Armin Buhl, UWS
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de
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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

gerne möchten wir Ihnen einen Einblick in die aktuellen Themen im
Gemeinderat geben. 
Bitte beachten Sie auch, dass am 26. Mai die Kommunalwahl statt-
findet, bei der ein neuer Gemeinderat gewählt wird. Wenn Sie sich
für weitere Informationen zu den Kandidaten der CDU interessieren,
besuchen Sie www.ulm-gestalten.de.

■■    Anschaffung eines neuen Bücherbusses
Der Bücherbus, der regelmäßig die Stadtteile und Ortschaften als
„rollende Bibliothek“ versorgt, ist in die Jahre gekommen. Altersbe-
dingt muss er nun ersetzt werden. In Zeiten, in denen alle über den
Klimawandel und die Verkehrswende reden, hätten wir als CDU
Fraktion gewünscht, dass die Stadt hier als Positivbeispiel voran-
geht. Wir haben uns dafür eingesetzt, dass ein Bus mit Wasserstoff-
antrieb angeschafft wird – leider als einzige Fraktion. Somit fährt bis
zum Jahr 2040 weiterhin ein Dieselbus in die Ortschaften. Vor dem
Hintergrund, dass bald schon E-Roller im Straßenverkehr zugelas-
sen werden, halten wir das von dieser Entscheidung ausgehende
Signal für falsch.

■■    Theater Ulm
Die Raumsituation am Theater Ulm ist prekär. Die Orchesterproben-
räume sind mit 570 m³ zu klein. Arbeitsschutz und berufsgenossen-
schaftliche Gefährdungsbeurteilung sehen Minimum-Orchesterpro-
benräume von bis zu 2000 m³ vor. Die Postverteilerhalle, in der sich
zwei Probebühnen befinden, ist nach dem derzeitigen Pachtvertrag
2023 zu räumen. Hierfür muss nach Ablauf Ersatz geschaffen wer-
den. Weitere Technikräume benötigen ebenfalls dringend mehr
Raum. Schon jetzt ist der Zeitplan hierfür nicht mehr einzuhalten.
Und doch gibt es Bestrebungen anderer Fraktionen, erst einen
Beschluss des neu gewählten Gemeinderats abzuwarten. Dies
würde eine Verzögerung von mindestens einem weiteren halben
Jahr bedeuten. 
Wir als CDU Fraktion fühlen uns dem Arbeitsschutz verpflichtet und
setzen uns für den Neubau ein.

Dr. Karin Graf, 
Dr. Hans-Walter Roth, 
Winfried Walter

CDU im Gespräch 
in Walters Hofwirtschaft

Am 15. Mai, 19:30 Uhr mit 
Vorstellung der Gemeinderats- und 

Ortschaftsratskandidaten/-kandidatinnen 
aus dem Ulmer Süden.

Gerne laden wir Sie zu einem lockeren Austausch ein.
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S P D  U L M - S Ü D

neter Martin Rivoir hat dazu eine Anfrage an die Landesregierung
gestellt. In deren Antwort steht klar geschrieben: erst prüfen und
untersuchen, dann entscheiden! 
Das Land lehnt also keinesfalls grundsätzlich eine Straßenbahn
nach Wiblingen ab!
Die SPD informiert über das Thema “Straßenbahn nach Wib-
lingen“ in einer Veranstaltung mit dem Landtagsabgeordneten
Martin Rivoir am

■■  Samstag am 18. Mai um 14.00 Uhr 
im St. Martins Schlössle in Wiblingen

Zu dieser Diskussionsrunde laden wir die Bürgerschaft recht
herzlich ein!

Seit 1972 fordert die SPD eine Straßenbahn nach Wiblingen.
Das hat nichts mit Wahlkampf zu tun, sondern ist aus Sicht der
SPD eine berechtigte Forderung für den drittgrößten Ulmer
Stadtteil. Wir finden, dass Wiblingen eine Straßenbahnanbin-
dung braucht. Wer von vornherein sagt, dass es nie eine
Straßenbahn nach Wiblingen geben wird, der wird sie auch nie
bekommen. Wir von der SPD wollen, dass dieses Projekt ernst-
haft in Betracht gezogen wird, die Verkehrsführung und die
Kosten angeschaut werden und dann entschieden wird, ob man
sie bauen kann. Im Übrigen haben weder Bund noch Land
jemals gesagt, dass es keine Zuschüsse geben wird. Wer das
behauptet, sagt schlicht die Unwahrheit. Im Gegenteil: noch nie
waren die Fördertöpfe so voll wie jetzt. Unser Landtagsabgeord-

Ortsverein Süd

Ulrike Häufele
Vorsitzende des Ortsvereins
Telefon: 07305.7961
email: ulrikehaeufele@msn.com

Mehr zum Thema Straßenbahn nach Wiblingen

K O N Z E R T E   
PROVINZTOUR

Open-Air-Konzerte 2019
im Klosterhof Wiblingen

Kaum ein anderer Veranstaltungsort könnte für Konzerte geeigneter
sein, als der Wiblinger Klosterhof mit
seinem barocken Ambiente. Mit vier
Konzertveranstaltungen ist wieder
für jeden Geschmack etwas gebo-
ten.
Nick Mason's Saucerful of
Secrets am Mi. 3. Juli 2019 
20 Uhr

PUR
am Do. 4. Juli 2019 
um 19.30 Uhr

Verlosung    
von 

Eintrittskarten

Der Veranstalter PROVINZTOUR stellt

dreimal zwei Eintrittskarten für  das

Konzert von Nick Mason’s Saucer-
ful Of Secrets am 03. Juli 2019 im

Klosterhof Wiblingen zur Verfügung.

Wer an zwei Freikarten für diese Auf-

führung interessiert ist, kann zwischen

dem 12. und 24. Mai 2019 eine E-Mail

schicken an   gewinnspiel@
wiblingen-aktuell.de mit dem

Kennwort „Nick Mason“. Die Gewin-

ner werden von WIBLINGEN aktuell

per E-Mail benachrichtigt. Die Frei-

karten werden auf den Namen des

jeweiligen Gewinners an der Abend-

kasse hinterlegt. 

Joris und Namika, 
Fr. 5. Juli 2019 um 18.30 Uhr 

Für die Sommer Open Air-Tage
kommen mit Namika und Joris am
Freitag, 5. Juli, gleich zwei Stars der
deutschen Musikszene nach Wiblin-
gen in den Klosterhof. Eröffnet wird
das Konzert um 18.30 Uhr von dem
Stuttgarter Deutschpop-Duo Paral-
lel, dann folgt zuerst Namika und
als Höhepunkt Joris.

Foreigner, Sa. 6. Juli 2019 
um 20 Uhr

Karten für die Konzerte gibt es bei
den Geschäftsstellen der Tages-
zeitungen, bei den bekannten Vor-
verkaufsstellen und unter südwest-
presse.de/ticketshop. 
Ticket Hotline 0731/156 855.
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Plastikvermeidung: Rathaus geht mit gutem Beispiel voran
In der Osterzeit haben zahlreiche Umweltorganisationen unter dem
Stichwort „Plastikfasten“ dazu aufgerufen, den Einsatz von Einweg-
plastik zu überdenken. Die Produktion von Polyethylenterephthalat
(PET, Hauptbestandteil von Einwegverpackungen) ist energieintensiv
und belastet durch ihre Abfälle die Umwelt, sodass der Einsatz sol-
cher Produkte wirklich auf ein Minimum beschränkt werden sollte.

Bereits mehrfach haben wir GRÜNEN (vor einem Jahr zusammen
mit den Kolleginnen und Kollegen der SPD) daher gefordert, dass zu
den Sitzungen städtischer Gremien kein Wasser mehr in Einweg-
Plastikflaschen gereicht wird und Einsatz eines Trinkwasserspenders
mit Sprudelfunktion angeregt, welcher überdies den Vorteil hätte,
auch von der Öffentlichkeit benutzt werden zu können. Vor wenigen
Tagen erhielten wir dann die Zusage des OB, dass es nun geschieht
– ein überschaubarer, aber im Sinne der Umweltfreundlichkeit wich-
tiger symbolischer Erfolg.

Vielen Dank!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus dem Ulmer Süden, das ist
die letzte Ausgabe vor der kommenden Wahl, an der wir Sie alle teil-
zunehmen bitten, denn der Gemeinderat ist wichtig und braucht

eine möglichst große demokratische Legiti-
mation. In den letzten Jahren haben wir
von Ihnen eine Vielzahl von Anregungen,
Vorschlägen, und auch hin und wieder Kri-
tik erhalten. Wir wollen uns für jede Ihrer
Zuschriften und jeden Ihrer Anrufe bedan-
ken – es ist uns GRÜNEN stets ein Anlie-
gen, für Sie erreichbar sein. DANKE!

Wolfgang Stittrich,
GRÜNER Ansprech-
partner für den
Süden seit 2018

Michael Joukov-Schwelling, GRÜNER
Ansprechpartner für den Süden bis 2018
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G R Ü N E  F R A K T I O N

Bekanntlich ist die Fahrt mit Bus und Bahn in Ulm seit dem 1. April
und bis Jahresende samstags kostenfrei. Diesen Beschluss hat der
Rat am 20. Februar einstimmig gefasst. Die Frage, welchen Aus-
gleich diejenigen erhalten sollen, die Dauerkarten gekauft haben, ist
– zumindest für uns GRÜNE – noch offen. 

Im Beschluss stand bezüglich des etwaigen Ausgleichs für Dauer-
karten-Kundinnen und -Kunden im Zusammenhang mit dem kosten-
losen Samstags-ÖPNV „ob und in welchem Umfang ein Ausgleich für
Zeitkartenkunden angeboten werden soll, muss schlussendlich im
Gemeinderat diskutiert werden.“ Wir empfanden die Diskussion, die
an dem Tag geführt wurde, als nicht abgeschlossen, da mehrere
Fraktionen Vorschläge gebracht haben, deren Prüfung zugesagt
wurde. Der Gemeinderat hat sich jedoch noch nicht damit beschäf-
tigt, was mit den Erkenntnissen getan wird. Dennoch begann die
DING bereits mit einer Verlosung als Ausgleich. Wir GRÜNEN finden
diese Art des Ausgleichs eindeutig als nicht ausreichend. Bezüglich
aller gemachten Vorschläge gibt es Vorbehalte seitens der DING,
und wir wollen uns Sachargumenten auch nicht verschließen. Wir
erwarten jedoch auch einen Vorschlag, was sich substanziell tun
lässt, und nicht nur Ausführungen, was alles nicht geht. Wir werden
dieses auch weiterhin einfordern.

Ausgleich für die Samstags-Freifahrten

„Das Glück auf dieser Erde
finden sie bei uns für Ihre Pferde.“

Pferdestallungen mit Paddocks

Offenstallhaltung in Gruppen

Reithalle 20 m x 40 m

Longierhalle

Dressur- und Springkoppel 20 x 40 m

Täglicher Koppelgang

Pferdesolarium

Schönes Ausreitgelände

Rundumbetreuung

Medikamentengabe wenn nötig

eigene Futterherstellung

Wasch- und Schmiedeplatz

CHRISTOPH RAIBER

Pferdeparadies Ulm
Platzmahd 16a

89079 Ulm-Wiblingen
Telefon und Fax

07 31 / 4 52 22

Pferdehof.raiber66@gmx.de
www.Pferdeparadies-Ulm.de

P F E R D E

PA R A D I E S

U L M - W I B L I N G E N

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin
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T E R M I N E

Gesellige Begegnungen sind unter „Wohin in Wiblingen“ auf-
geführt, Senioren-Treffen unter „Senioren“.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
25. Mai: Info-Pfad erneuern. Knöterich entfernen. Insektenhotel.
6. Juni, 20 Uhr: Umwelt-Info-Abend St. Martins-Schlössle.
Kontakt: Reiner Frohnmüller, Telefon 07346 923632, www.bund-
ulm.de / BUND-Gruppen im Stadtgebiet Ulm.

DRK Ulm Mittwoch 8.45 bis 9.45 Uhr DRK-Seniorengymnastik im 
Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21, Wiblingen.

Feuerwehr, Ortsgruppe Wiblingen
Treffen der Jugend zweiwöchentlich mittwochs 18.30 Uhr am 
15. Mai 2019. Treffen der Aktiven zweiwöchentlich freitags 
19.30 Uhr am 17. Mai 2019. Treffpunkt Wache im Stergweg 3. 

GenerationenTreff GT – Haus Wiblingen UG
Bürozeiten Montag 10 - 12 Uhr. Info/Anmeldungen T. 0731 482102 
Computertraining
Tablet und Smartphone Basisc und iPad und iPhone Basis
Termine nach Vereinbarung. Telefon 0731 161 5156.
Handy-Ticket statt DING-Card, Hilfe beim Installieren aufs
Handy: Montags von 10 - 12 Uhr UG. Anmeldung T. 0731 482102.
Kurse
Bauchtanz Donnerstag von 14 bis 15 Uhr, UG. 
Englisch Fortgeschrittene Dienstag 10 bis 11.15 Uhr.
Englisch für Anfänger Donnerstag 9 bis 10 Uhr.
Englisch für Anfänger Donnerstag 11.15 bis 12.15 Uhr.
Französisch Anfänger Dienstag 11.15 bis 12.15 Uhr.
Italienisch Anfänger Dienstag von 9 bis 10 Uhr.
Italienisch Fortgeschrittene Dienstag 14 bis 15 Uhr.
Italienisch Mittelstufe Donnerstag 10 bis 11.15 Uhr.
Malen und experimentieren Mittwoch 9 bis 11.30 Uhr.
Qi Gong freitags von 9 bis 10 Uhr.
Seniorengymnast. Frauen Montag 9.30 bis 10.15 Uhr.
Spanisch Fortgeschrittene Freitag 15 bis 16 Uhr.
Spanisch Konversation Freitag 16 bis 17 Uhr. 

Gesangverein Gemütlichkeit
Singstunde Dienstag 19.30 bis 21 Uhr Sägefeldschule.

Chor der Atemlosen Jeden 1. und 3. Mittwoch/Monat 17 bis 18 Uhr 
Musiksaal Sägefeldschule. Atem- und Stimmbildung jeden 3. Mitt-
woch/Monat 16.15 Uhr bis 16.45 Uhr.

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung (Z230). 
Interessiert an Treffen mit Vereinsmitgliedern? Kontakt Thomas
Brandl, Telefon 0163 4593150.

Katholische Arbeitnehmerbewegung KAB
Kostenlose Beratung für Arbeit und Soziales sowie Orientie-
rungshilfe für Menschen, die arbeitslos sind oder unter Konflikten
am Arbeitsplatz leiden 23. Mai / 27. Juni 2019, 16 bis 18 Uhr,
Gemeindezentrum St. Franziskus Wiblingen. Anmeldung: Telefon
0731 9206025 oder E-Mail betriebsseelsorge.ulm@drs.de.

Kreuzbund Ulm e.V., Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und 
Angehörige. Treffen der Wiblinger Gruppe jeden Dienstag in den
geraden Wochen von 19.30 bis 21.30 Uhr in St. Franziskus am 
Tannenplatz, Buchauer Straße 16.

Musikverein Wiblingen Musikheim Wiblinger Ring 12.
Orchesterprobe Mittwoch 20 bis 22 Uhr; Probe des Jugendorches-
ters Dienstag 18 bis 19.30 Uhr. Klostermusikanten in geraden
Kalenderwochen donnerstags, 20 Uhr.

Regionale Planungsgruppe RPG Wiblingen
Nächste Sitzung Donnerstag, 27. Juni 2019, 19 Uhr, Bürgerzen-
trum am Tannenplatz, 1. OG.

Reparatur-Café Unterweiler in der Mehrzweckhalle Dorfplatz 3, 
Unterweiler. Nächster Reparaturtag 20. Mai 2019, 15 bis 18 Uhr.
Homepage www.repa-cafe.de.

Reparaturwerkstatt der Wiblinger Akteure
jeden ersten und letzten Montag im Monat 17 bis 20 Uhr in den
Jugend-Räumen von St. Franziskus. Reparaturgegenstände kön-
nen am Reparaturtag abgegeben oder unter E-Mail wiblinger-
akteure@outlook.com angemeldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis 
Gesprächskreise mit Rita Beraneck. Informationen und Termine
unter Telefon 0731 8023641;
Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-Luise Neuheuser,
Telefon 07346 919153, verabreden.

Ruf&Tat
Organisierte Nachbarschaftshilfe Wiblingen, Buchauer Straße 16
(Kath. Pfarrbüro), Telefon 0731 9405755. Sprechzeiten bei Miriam
Piehler montags 14 bis 16 Uhr / freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

Schwäbischer Albverein
Albvereinshäusle Mittwoch bis Freitag ab 15 Uhr, Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen 9 Uhr bis 24 Uhr. Informationen Telefon
0731 46377.

Sozialverband VdK
Frauentreff jeden letzten Mittwoch im Monat. Kontakt: Frau
Schupp, Telefon 0731 44739.
Entspannungstraining mit Cornelia Möller jeden Mittwoch 17.15
Uhr und 18.15 Uhr Kögelhof, Pranger 9, Wiblingen.
Anmeldung C. Möller, Telefon 0731 4098728.

Sportschützen Hubertus Schnupperschießen jeden ersten 
Freitag/Monat ab 18 Uhr auf der Schießanlage am Binsenweiher.

Städtepartnerschaftsverein Wiblingen/Argenton
Stammtisch am letzten Donnerstag eines jeden Monats ab 19.30
Uhr. Treffpunkt unter Telefon 0731 9386735 oder im Internet
www.partnerschaftsverein-wiblingen-argenton.de. 

Familien-Bildungsstätte Ulm e. V. 
Sattlergasse 6, Tel. 0731 962860; E-Mail: anmeldung@fbs.ulm.de.
Das Programmheft 2019 enthält Themen wie Frühkindliche Bil-
dung, Eltern-Bildung, Schüler/innen, EDV und neue Medien,
Psychologie, Persönlichkeitsbildung, Kunst und Kreatives. Das
kostenlose Heft liegt in öffentlichen Gebäuden, Arztpraxen und
Geschäften aus und ist im Internet unter www.fbs.ulm.de abruf-
bar. Anmeldung zu den Veranstaltungen ist erforderlich!
Ein Wiblinger Angebot:
Expeditionen in die Unterwelt für Kinder ab vier Jahren in
Begleitung eines Erwachsenen Samstag, 25. Mai, 14 bis 15.30 Uhr.
Treffpunkt Wiblingen am Parkplatz neben dem Gartenabfallplatz.

Wiblinger Wochenmarkt 
jeden Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr auf dem Wiblinger Marktplatz
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Dieser Kalender enthält Termine
aus den redaktionellen Berichten.
Weitere Termine siehe Seite 30.
Sämtliche Angaben ohne Gewähr.

Film ab bei Zachäus: Ein Dorf
sieht schwarz

Alpenländ. Mariensingen, Maiandacht
Museum im Konventbau: Blick hinter
verschlossene Türen
ökumen. Frauentreff:
Bienen können mehr als Honig
Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle
Seniorentreff Gögglingen

Ruf & Tat: Kaffee im Mai

Baby-Musikgarten
Seniorentreff Martinusheim

Alpenländ. Mariensingen, Maiandacht
MGV Oki Frühjahrsunterhaltung
Franziskus-Shop im Mai

Sinne erleben

Museum im Konventbau: Der Maler
Januarius Zick

Seniorentreff Kapelle

Tagesausflug nach Heiligkreuztal
Frühlingsfest im Generationentreff
44. Antoniusfest, Unterweiler
Museum im Konventbau: Frankreich
vis-a-vis

Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle

Seniorenclub Donaustetten

Wandertag nach Ulm-Eggingen

Kaffeeklatsch im Riedlenhaus

Abschieds Hoffest Adler

Seniorentreff Kapelle

Sommerausflug
Seniorentreff Martinusheim
Film ab bei Zachäus: Das Leuchten
der Erinnerung
Tuishi Pamoja Musical

Warentauschtage

Museum Konventbau: Vier Baumeister
Festlicher Pfingstgottesdienst

Pfingstfreizeit im Heuberghaus

Wanderung Lichternsee

Essen und dem Körper Gutes tun

Fest der Kulturen

Alpenländ. Mariensingen, Maiandacht

Franziskus-Shop im Mai

Pflanzaktion Biberacher Straße

Tag der Nachbarn

Museum im Konventbau: Blick hinter
verschlossene Türen

Museum im Konventbau: Der Maler
Januarius Zick
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Telefon: 0731 159 89 53
Mobil: 0176 2514 88 82

Gögglinger Str. 14  |  Ulm-Wiblingen
www.salonleonardo.de

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik
· Maniküre · SolariumKosmetik
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Schulze-Delitzsch-Weg 12
89079 Ulm-Wiblingen
Telefon 0731/94603-0 | Fax -30
info@walter-ulm.com
www.walter-ulm.com
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